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Kraft (N) = Beschleunigung (m/s2) x Masse (kg)*

Allgemeine Berechnungsformel für 
Kraftvektor der Schwingprüfanlage

*Masse = Schwingsystem + PrŸfling + Aufspannvorrichtung 
ggf.: Gleittisch + Koppelelement + Thermobarriere

Schwingprüfanlagen

Systemübersicht

TIRA GmbH liefert weltweit Mess- und PrŸfsysteme fŸr Industrie
und Forschung. An mehreren Wirtschaftsstandorten entwickeln
und fertigen wir moderne Anlagentechnik einschlie§lich anwen-
dungsbezogener Software zur Simulation von UmwelteinflŸssen,
zur EigenschaftsprŸfung von Werkstoffen und zur Erfassung und
Beseitigung unerwŸnschter Schwingungen.

Unser Fertigungs- und Lieferprogramm:

¥ Elektrodynamische SchwingprŸfanlagen  9N - 250 KN
¥ Modalerreger
¥ Longstroke-Systeme bis 600 mm Hub
¥ VerstŠrker digital/analog
¥ Vibrationsregelsysteme

fŸr Sinus, Rauschen, Schock und Mixed Mode
¥ Gleittische linear und hydrostatisch gefŸhrt
¥ Klima- und Temperatur-Systeme
¥ Headexpander  und  Sonderkonstruktionen
¥ Kalibriersysteme

Vielfältige Anwendungsmöglich-
keiten aus einer Hand

Die Unternehmensstruktur der TIRA Gruppe,
das Zusammenspiel der Produktlinien Schwing-
prŸftechnik & Umweltsimulation, dem eigenen
mechanischen Fertigungszentrum und der Fach-
bereiche WerkstoffprŸftechnik und Auswucht-
technik, eršffnet grš§tmšgliche FlexibilitŠt und
hohe Fertigungstiefe. Ein bestehendes Archiv
an Konstruktionsdaten aus nunmehr 50 Jahren
Tradition, Erfahrung und den aktuellen Erkennt-
nissen unserer Branche, bildet eine sichere
Basis fŸr erstklassige Technologie und zuverlŠs-
sige Leistung.

Wir bieten ma§geschneiderte und standardi-
sierte Systemlšsungen aus einer Hand. Ebenso
stehen wir unseren Kunden, von Konzept und
Entwicklung, Ÿber Konstruktion, Montage, bis
hin zur Inbetriebnahme und Betreuung kompe-
tent zur Seite.

Weltweit haben sich TIRA Maschinen in Indus-
trie, an Hochschulen und Instituten bewŠhrt.
Um Anwender und Interessenten auf der gan-
zen Welt produktbezogen zu beraten und zu
betreuen, reprŠsentieren ausgewŠhlte Ver-
triebs- und Servicegesellschaften, in Ÿber 60
LŠndern der Erde, den Namen und das Know-
how der TIRA GmbH.

TIRA-Stand auf der Hannover Messe
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Schwingprüfanlagen

Schwingerreger von 9 N bis 440 N

Entsprechend den Anforderungen der CE und unter BerŸcksichti-
gung nationaler und internationaler Normen unterliegen unsere
Produkte einer strengen QualitŠtskontrolle. Gleiche Sorgfalt gilt
dem Erhalt und der Modernisierung unserer traditionellen und
langjŠhrig bewŠhrten TIRA PrŸf- und Messtechnik. In enger
Zusammenarbeit mit unseren Kunden pflegen wir den Fortschritt
sowie die Wirtschaftlichkeit und QualitŠt der TIRA Produkte und
investieren in die Zukunft dieses Potentials. Dokumentation hierfŸr
ist unser QualitŠtsmanagement, seit 1995 nach DIN ISO 9001
und seit Juni 2003 nach DIN EN ISO 9001:2000 zertifiziert.

TIRA Permanentmagnet erregte Schwinger-
reger werden als tragbare und stationŠre Sys-
teme zur Simulation von UmwelteinflŸssen ein-
gesetzt. Typische Anwendungen sind Struktur-
analysen, Kalibrierung von Aufnehmern und
PrŸfung von kleineren Baugruppen. Die robuste
Konstruktion der Schwingerreger garantiert
eine hohe Lebensdauer. TIRA Schwingerreger
zeichnen sich durch Eigenschaften wie hohe
laterale und axiale Steifigkeit aus. Forderungen
aus der Industrie nach Leichtbauweise der
Schwingerreger hat TIRA umgesetzt. Neue Sel-
tene Erden Magnete ergŠnzen die bisher Ÿb-
lichen Alnico Magnete. Dadurch ist eine Ge-
wichtsverringerung von 30 kg auf 10 kg er-
reicht worden, welche eine leichte Handha-
bung der Schwingerreger speziell im mobilen
Einsatz gewŠhrleistet. Ausgezeichnet haben
sich diese Schwingerreger sowohl in Einsatz-
bereichen wie Umweltlaboratorien und Hoch-
schulen als auch in industriellen Fertigungs-
linien fŸr Komponententests und Kalibrierung.
Diese kompletten Systemangebote erlauben
den Anwendern die PrŸfung sowohl nach natio-
nalen als auch nach internationalen Standards
wie DIN, ISO, BS, MIL, IEC...

System TV 51120 TV 52110 TV 52120 TV 51144
Schwingerreger S 51120 S 52110 S 52120 S 51144
VerstŠrker BAA 500 BAA 120 BAA 500 BAA 1000
GeblŠse SB 0080 Ð SB 0080 SB 0140

Nennkraft (N) Sinus/Rauschen 200/140 100/50 200/100 440/311
Frequenzbereich (Hz) 2 - 7000 2 - 7000 2 - 7000 2 - 6500
Max. Schwingweg (mm) Pk - Pk 13 15 *(25) 15 *(25) 25,4
Max. Geschwindigkeit (m/s)Sinus/Rauschen 1,5/1,5 1,5/1,5 1,5/1,5 1,5/1,5
Max. Beschleunigung (g) Sinus/Rauschen 89/62 50/25 100/50 110/80
Strom (A) 9,1 5,3 9,5 18
Axiale Federsteifigkeit (N/mm) 8 5 5 5
Masse Schwingsystem (kg) 0,23 0,2 0,2 0,4
Max. Nutzlast (kg) 3,0 3,0 3,0 6,0
Hauptresonanz (Hz) >6500 >5700 >5700 > 5500
Gewicht (mit Gestell) (kg) 12 36 36 18
Armatur (ø/mm) 60 60 60 60

* erweiterter Schwingweg auf Anfrage

System TV 50009 TV 50018 TV 51075 TV 51110
Schwingerreger S 50009 S 50018 S 51075 S 51110
VerstŠrker BAA 60 BAA 60 BAA 120 BAA 120

Nennkraft (N) Sinus/Rauschen 9/- 18/- 75/40 100/70
Frequenzbereich (Hz) 2 - 18000 2 - 18000 2 - 7000 2 - 7000
Max. Schwingweg (mm) Pk - Pk 3 5 10 13
Max. Geschwindigkeit (m/s)Sinus/Rauschen 1,5/- 1,5/- 1,5/1,5 1,5/1,5
Max. Beschleunigung (g) Sinus/Rauschen 60 65 50/30 45/30
Strom (A) 1,9 2,7 4,1 4,6
Axiale Federsteifigkeit (N/mm) 4 4,4 6,5 8
Masse Schwingsystem (kg) 0,015 0,028 0,15 0,23
Hauptresonanz (Hz) >16000 >17000 >5500 >6500
Gewicht (mit Gestell) (kg) 2,2 5,0 20 12
Armatur (ø/mm) 7 7 40 60
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Schwingerreger

Schwingerreger von 650 N bis 1600 N

Ð Konstruiert fŸr Langzeitbetrieb 
Ð Minimaler Wartungsaufwand 
Ð Hohe Querschwingungsfestigkeit 
Ð Drehbar gelagert in einem robusten Gestell mit

Schwingungsisolatoren 
Ð Pneumatische Lastkompensation fŸr hohe PrŸflingsmassen 
Ð LS-Schwingerreger mit bis zu 50,8 mm (2Ò) Schwingweg und

elektronischer Nullpunktregelung mit einstellbarer Steifigkeit 
Ð Optionale Gegenfeldspule zur Reduzierung des magnetischen

Streufelds 
Ð Multiple Sicherheitsvorrichtungen 
Ð Luftgefiltertes KŸhlgeblŠse

System TV 50101 TV 50101/LS TV 5220
Schwingerreger S 50101 S 50101/LS S 5220
VerstŠrker BAA 1000-E BAA 1000-ET BAA 1000-E
GeblŠse SB 0140 SB 0140 SB 0140

Nennkraft (N) Sinus/Rauschen/Schock 650/420/840 650/420/840 1000/650/1300
Frequenzbereich (Hz) DC - 7000 DC - 7000 DC - 7000
Max. Schwingweg (mm) Pk - Pk 25,4 40 25,4
Max. Geschwindigkeit (m/s) Sinus/Rauschen/Schock 1,5/1,5/2,0 1,5/1,5/2,0 1,5/1,5/2,0
Max. Beschleunigung (g) Sinus/Rauschen/Schock 51/33/65 42/27/54 73/47/95
Strom (A) 12 13 18
Axiale Federsteifigkeit (N/mm) 22 ** 22
Masse Schwingsystem (kg) 1,6 1,6 1,7
Max. Nutzlast (kg) 25 25 25
Hauptresonanz (Hz) >4800 >4700 >5000
Gewicht (mit Gestell) (kg) 122 122 122
magn. Streufeld (mT) ohne/mit Gegenfeldspule <8,5/<0,5 <8,5/<0,5 <8,5/<0,5
Armatur (ø/mm) 80 80 120
Schutzeinrichtungen Temperatur Temperatur Temperatur

Schwingweg Schwingweg Schwingweg
Kühlluftmenge Kühlluftmenge Kühlluftmenge

System TV 5220/LS TV 54216 TV 54216/LS
Schwingerreger S 5220/LS S 54216 S 54216/LS
VerstŠrker BAA 1000-ET BAA 1000-E BAA 1000-ET
GeblŠse SB 0140 SB 0140 SB 0140

Nennkraft (N) Sinus/Rauschen/Schock 1000/650/1300 1600/1000/2000 1600/1000/2000
Frequenzbereich (Hz) DC - 7000 DC - 4000 DC - 4000
Max. Schwingweg (mm) Pk - Pk 40 25,4 50,8
Max. Geschwindigkeit (m/s) Sinus/Rauschen/Schock 1,5/1,5/2,0 1,5/1,5/2,0 1,5/1,5/2,0
Max. Beschleunigung (g) Sinus/Rauschen/Schock 60/39/79 82/52/103 72/60/90
Strom (A) 18 18 18
Axiale Federsteifigkeit (N/mm) ** 22 **
Masse Schwingsystem (kg) 1,7 2 2,3
Max. Nutzlast (kg) 25 25 25
Hauptresonanz (Hz) >5000 >3500 >3000
Gewicht (mit Gestell) (kg) 122 188 188
magn. Streufeld (mT) ohne/mit Gegenfeldspule <8,5/<0,5 <8,5/<1 <8,5/<1
Armatur (ø/mm) 120 130 130
Schutzeinrichtungen Temperatur Temperatur Temperatur

Schwingweg Schwingweg Schwingweg
Kühlluftmenge Kühlluftmenge Kühlluftmenge

**elektronisch einstellbare Steifigkeit
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Schwingerreger

Schwingerreger von 2 kN bis 2,7 kN

Ð Aufspanntisch ¿120 mm mit 7 Gewindebohrungen 
Ð Konstruiert fŸr Langzeitbetrieb 
Ð Minimaler Wartungsaufwand 
Ð Hohe Querschwingungsfestigkeit 
Ð Drehbar gelagert in einem robusten Gestell mit 

kombinierten Gummi-Luftfeder-Isolatoren 
Ð Pneumatische Lastkompensation fŸr hohe PrŸflingsmassen 
Ð LS-Schwingerreger mit 50,8 mm (2Ò) Schwingweg 
Ð Optionale Gegenfeldspule zur Reduzierung des 

magnetischen Streufelds 
Ð Multiple Sicherheitsvorrichtungen 
Ð Luftgefiltertes KŸhlgeblŠse

System TV 50350 TV 50350/LS
Schwingerreger S 50350 S 50350/LS
VerstŠrker A 1 01 1 004 A 1 01 1 004 T
GeblŠse SB 0310 SB 0310

Nennkraft (N) Sinus/Rauschen/Schock 2700/2000/4000 2700/2000/4000
Frequenzbereich (Hz) DC - 4000 DC - 4000
Max. Schwingweg (mm) Pk - Pk 25,4 50,8
Max. Geschwindigkeit (m/s) Sinus/Rauschen/Schock 1,5/1,5/2,5 1,5/1,5/2,5
Max. Beschleunigung (g) Sinus/Rauschen/Schock 110/81/163 98/73/148
Strom (A) 32 32
Axiale Federsteifigkeit (N/mm) 22 **
Masse Schwingsystem (kg) 2,5 2,8
Max. Nutzlast (kg) 35 35
Hauptresonanz (Hz) >4000 >3700
Gewicht (mit Gestell) (kg) 280 280
magn. Streufeld (mT) ohne/mit Gegenfeldspule <8,5/<0,5 <8,5/<0,5
Armatur (ø/mm) 120 120
Schutzeinrichtungen Temperatur Temperatur

Schwingweg Schwingweg
Kühlluftmenge Kühlluftmenge

**elektronisch einstellbare Steifigkeit

System TV 50303 TV 50303/LS
Schwingerreger S 50303 S 50303/LS
VerstŠrker A 1 01 1 003 A 1 01 1 003 T
GeblŠse SB 0200 SB 0200

Nennkraft (N) Sinus/Rauschen/Schock 2000/1000/4000 2000/1000/4000
Frequenzbereich (Hz) DC - 4000 DC - 4000
Max. Schwingweg (mm) Pk - Pk 25,4 50.8
Max. Geschwindigkeit (m/s) Sinus/Rauschen/Schock 1,5/1,5/2,0 1,5/1,5/2,0
Max. Beschleunigung (g) Sinus/Rauschen/Schock 82/41/163 73/39/148
Strom (A) 20 20
Axiale Federsteifigkeit (N/mm) 22 **
Masse Schwingsystem (kg) 2,5 2,8
Max. Nutzlast (kg) 35 35
Hauptresonanz (Hz) >4000 >3700
Gewicht (mit Gestell) (kg) 280 280
magn. Streufeld (mT) ohne/mit Gegenfeldspule <8,5/<0,5 <8,5/<0,5
Armatur (ø/mm) 120 120
Schutzeinrichtungen Temperatur Temperatur

Schwingweg Schwingweg
Kühlluftmenge Kühlluftmenge
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Schwingerreger

Schwingerreger von 4 kN bis 8 kN

Ð Aufspanntisch ¿180 mm mit 20 Gewindebohrungen oder
¿340 mm mit 16 Gewindebohrungen 

Ð Konstruiert fŸr Langzeitbetrieb 
Ð Minimaler Wartungsaufwand 
Ð Hohe Querschwingungsfestigkeit 
Ð Drehbar gelagert in einem robusten Gestell mit kombinierten

Gummi-Luftfeder-Isolatoren 
Ð Pneumatische Lastkompensation fŸr hohe PrŸflingsmassen 
Ð 50,8 mm (2Ò) Schwingweg 
Ð Optionale Gegenfeldspule zur Reduzierung des magnetischen

Streufelds 
Ð Multiple Sicherheitsvorrichtungen 
Ð Luftgefiltertes KŸhlgeblŠse

System TV 56263/LS-340 TV 56280/LS TV 56280/LS-340
Schwingerreger S 56263/LS-340 S 56280/LS S 56280/LS-340
VerstŠrker A 1 02 1 010 A 1 02 1 015 A 1 02 1 015
GeblŠse SD 9 SD 9 SD 9

Nennkraft (N) Sinus/Rauschen/Schock 6300/6300/12600 8000/8000/16000 8000/8000/16000
Frequenzbereich (Hz) DC - 3000 DC - 3000 DC - 3000
Max. Schwingweg (mm) Pk - Pk 50,8 50,8 50,8
Max. Geschwindigkeit (m/s) Sinus/Rauschen/Schock 1,7/1,7/2,5 1,7/1,7/2,5 1,7/1,7/2,5
Max. Beschleunigung (g) Sinus/Rauschen/Schock 75/75/151 93/93/186 88/88/175
Strom (A) 94 120 125
Axiale Federsteifigkeit (N/mm) 50 50 50
Masse Schwingsystem (kg) 8,5 8,8 9,3
Max. Nutzlast (kg) 150 150 150
Hauptresonanz (Hz) >2700 >3000 >2700
Gewicht (mit Gestell) (kg) 800 900 950
magn. Streufeld (mT) ohne/mit Gegenfeldspule <8,5/<0,5 <8,5/<0,5 <8,5/<0,5
Armatur (ø/mm) 340 180 340
Schutzeinrichtungen Temperatur Temperatur Temperatur

Schwingweg Schwingweg Schwingweg
Kühlluftmenge Kühlluftmenge Kühlluftmenge

System TV 55240/LS TV 55240/LS-340 TV 56263/LS-340
Schwingerreger S 55240/LS S 55240/LS-340 S 56263/LS
VerstŠrker A 1 01 1 010 A 1 01 1 010 A 1 02 1 010
GeblŠse SB 0310 SD 9 SD 9

Nennkraft (N) Sinus/Rauschen/Schock 4000/4000/8000 4000/4000/8000 6300/6300/12600
Frequenzbereich (Hz) DC - 3000 DC - 3000 DC - 3000
Max. Schwingweg (mm) Pk - Pk 50,8 50,8 50,8
Max. Geschwindigkeit (m/s) Sinus/Rauschen/Schock 1,7/1,7/2,0 1,7/1,7/2,5 1,7/1,7/2,5
Max. Beschleunigung (g) Sinus/Rauschen/Schock 60/60/120 50/50/100 81/81/161
Strom (A) 40 50 84
Axiale Federsteifigkeit (N/mm) 50 50 50
Masse Schwingsystem (kg) 6,8 8,2 8
Max. Nutzlast (kg) 100 100 150
Hauptresonanz (Hz) >3000 >2700 >3000
Gewicht (mit Gestell) (kg) 700 750 765
magn. Streufeld (mT) ohne/mit Gegenfeldspule <8,5/<0,5 <8,5/<0,5 <8,5/<0,5
Armatur (ø/mm) 180 340 180
Schutzeinrichtungen Temperatur Temperatur Temperatur

Schwingweg Schwingweg Schwingweg
Kühlluftmenge Kühlluftmenge Kühlluftmenge
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Schwingerreger

Schwingerreger von 11 kN bis 15 kN

Ð Aufspanntisch ¿230 mm mit 17 Gewindebohrungen oder
¿340 mm mit 25 Gewindebohrungen 

Ð Konstruiert fŸr Langzeitbetrieb 
Ð Minimaler Wartungsaufwand 
Ð Hohe Querschwingungsfestigkeit 
Ð Drehbar gelagert in einem robusten Gestell mit kombinierten

Gummi-Luftfeder-Isolatoren 
Ð Pneumatische Lastkompensation fŸr hohe PrŸflingsmassen 
Ð 50,8 mm (2Ò) Schwingweg 
Ð Optionale Gegenfeldspule zur Reduzierung des magnetischen

Streufelds 
Ð Multiple Sicherheitsvorrichtungen 
Ð Luftgefiltertes KŸhlgeblŠse

System TV 57315/LS TV 57315/LS-340
Schwingerreger S 57315/LS S 57315/LS-340
VerstŠrker A 3 01 3 030 A 3 01 3 030
GeblŠse SD 120 SD 120

Nennkraft (N) Sinus/Rauschen/Schock 15000/15000/30000 15000/15000/30000
Frequenzbereich (Hz) DC - 3000 DC - 3000
Max. Schwingweg (mm) Pk - Pk 50,8 50,8
Max. Geschwindigkeit (m/s) Sinus/Rauschen/Schock 1,8/1,8/2,5 1,8/1,8/2,5
Max. Beschleunigung (g) Sinus/Rauschen/Schock 117/117/235 102/102/204
Strom (A) 180 180
Axiale Federsteifigkeit (N/mm) 75 75
Masse Schwingsystem (kg) 13 15
Max. Nutzlast (kg) 250 250
Hauptresonanz (Hz) >2500 >2500
Gewicht (mit Gestell) (kg) 1450 1450
magn. Streufeld (mT) ohne/mit Gegenfeldspule <20/<1 <20/<1
Armatur (ø/mm) 230 340
Schutzeinrichtungen Temperatur Temperatur

Schwingweg Schwingweg
Kühlluftmenge Kühlluftmenge

System TV 51010/LS TV 51010/LS-340
Schwingerreger S 51010/LS S 51010/LS-340
VerstŠrker A 1 01 1 015 A 1 01 1 015
GeblŠse SD 120 SD 120

Nennkraft (N) Sinus/Rauschen/Schock 11000/11000/22000 11000/11000/22000
Frequenzbereich (Hz) DC - 3000 DC - 3000
Max. Schwingweg (mm) Pk - Pk 50.8 50.8
Max. Geschwindigkeit (m/s) Sinus/Rauschen/Schock 1,8/1,8/2,5 1,8/1,8/2,5
Max. Beschleunigung (g) Sinus/Rauschen/Schock 102/102/204 90/90/179
Strom (A) 140 140
Axiale Federsteifigkeit (N/mm) 75 75
Masse Schwingsystem (kg) 11 13,4
Max. Nutzlast (kg) 150 150
Hauptresonanz (Hz) >2500 >2500
Gewicht (mit Gestell) (kg) 1450 1450
magn. Streufeld (mT) ohne/mit Gegenfeldspule <8,5/<1 <8,5/<1
Armature (ø/mm) 230 340
Schutzeinrichtungen Temperatur Temperatur

Schwingweg Schwingweg
Kühlluftmenge Kühlluftmenge
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den. TIRA Schwingerreger, VerstŠrker und Vi-
brationsregelsystem bilden ein komplettes PrŸf-
system, welches Anwendern die Mšglichkeit
gibt, nach nationalen Standards (wie DIN,
ISO, BS, MIL, IEC, ASTM) die QualitŠt ihrer
Produkte nachzuweisen.  

Schwingerreger 

System TV 59327/*-340 TV 59327/*-440 TV 59327/*-640
Schwingerreger S 59327/*-340 S 59327/*-440 S 59327/*-640
VerstŠrker A 3 08 3 040 A 3 08 3 040 A 3 08 3 060
GeblŠse HRD 7/FU/11 HRD 7/FU/11 HRD 7/FU/11

Nennkraft (N) Sinus/Rauschen/Schock 26700/26700/53400 26700/26700/53400 26700/26700/53400
Frequenzbereich (Hz) DC - 3000 DC - 3000 DC - 2000
Max. Schwingweg (mm) Pk - Pk 50,8 50,8** 50,8
Max. Geschwindigkeit (m/s) Sinus/Rauschen/Schock 1,8/1,8/2,5 1,8/1,8/2,5 1,8/1,8/2,5
Max. Beschleunigung (g) Sinus/Rauschen/Schock 84/84/167 79/79/158 66/66/131
Strom (A) 230 230 290
Axiale Federsteifigkeit (N/mm) 150 150 150
Masse Schwingsystem (kg) 29,0 36,5 40,5
Max. Nutzlast (kg) 610 610 610
Hauptresonanz (Hz) >2400 >2400 >2000
Gewicht mit Gestell (kg) RIT/AIT/LB 2350/2700/2250 2350/2700/2250 2350/2700/2250
Magn. Streufeld (mT) mit Gegenfeldspule <1 <1 <1
Armatur (ø/mm) 340 440 640
Schutzeinrichtungen Temperatur Temperatur Temperatur

Schwingweg Schwingweg Schwingweg
Kühlluftmenge Kühlluftmenge Kühlluftmenge

* RIT, AIT oder LB

** 76,2 mm (3•) Schwingweg optional

System TV 59320/*-340 TV 59320/*-440 TV 59320/*-640
Schwingerreger S 59320/*-340 S 59320/*-440 S 59320/*-640
VerstŠrker A 3 07 3 030 A 3 07 3 030 A 3 07 3 030
GeblŠse RD 8 RD 8 RD 8

Nennkraft (N) Sinus/Rauschen/Schock 20000/20000/40000 20000/20000/40000 20000/20000/40000
Frequenzbereich (Hz) DC - 3000 DC - 3000 DC - 2000
Max. Schwingweg (mm) Pk - Pk 50,8 50,8 50,8
Max. Geschwindigkeit (m/s) Sinus/Rauschen/Schock 1,8/1,8/2,5 1,8/1,8/2,5 1,8/1,8/2,5
Max. Beschleunigung (g) Sinus/Rauschen/Schock 82/82/163 73/73/146 50/50/101
Strom (A) 160 160 160
Axiale Federsteifigkeit (N/mm) 150 150 150
Masse Schwingsystem (kg) 25,0 28,0 35,0
Max. Nutzlast (kg) 410 410 410
Hauptresonanz (Hz) >2400 >2400 >2000
Gewicht mit Gestell (kg) RIT/AIT/LB 1650/1850/1550 1850/2100/1750 2000/2250/1900
Magn. Streufeld (mT) mit Gegenfeldspule <1 <1 <1
Armatur (ø/mm) 340 440 640
Schutzeinrichtungen Temperatur Temperatur Temperatur

Schwingweg Schwingweg Schwingweg
Kühlluftmenge Kühlluftmenge Kühlluftmenge

Schwingerreger von 20 kN bis 26.7 kN

Ð Aufspanntisch ¿340 mm, ¿440 mm oder ¿640 mm 
Ð Konstruiert fŸr Langzeitbetrieb 
Ð Minimaler Wartungsaufwand 
Ð Hohe Querschwingungsfestigkeit 
Ð Drehbar gelagert in einem robusten Gestell mit kombinierten

Gummi-Luftfeder-Isolatoren 
Ð Pneumatische Lastkompensation fŸr hohe PrŸflingsmassen 
Ð Luftgefiltertes KŸhlgeblŠse 
Ð ErhŠltlich mit RIT, AIT oder LB System 
Ð 50,8 mm (2Ò) Schwingweg (27 kN 440 optional 76,2 mm

(3Ò))
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S c h w i n g e r r e g e r

S c h w i n g e r r e g e r  v o n  3 . 7 k N  b i s  4 6 6 7 7 k N Ð A u f s p a n n t i s c h  ¿ 3 4 0  m m ,  ¿ 4 4 0  m m  o d e r  ¿ 6 4 0  m m  Ð K o n s t r u i e r t  f Ÿ r  L a n g z e i t b e t r i e b  Ð M i n i m a l e r  W a r t u n g s a u f w a n d  Ð H o h e  Q u e r s c h w i n g u n g s f e s t i g k e i t  Ð D r e h b a r  g e l a g e r t  i n  e i n e m  r o b u s t e n  G e s t e l l  m i t k o m b i n i e r t e n  G u m m i - L u f t f e d e r - I s o l a t o r e n  Ð P n e u m a t i s c h e  L a s t k o m p e n s a t i o n  f Ÿ r  h o h e P r Ÿ f l i n g s m a s s e n  Ð L u f t g e f i l t e r t e s  K Ÿ h l g e b l Š s e  Ð 3 . 7 k N  e r h Š l t l i c h  m i t  R I T ,  A I T  o d e r  L B  S y s t e m  Ð 3 9 0 k N  e r h Š l t l i c h  m i t  A I T  o d e r  L B  S y s t e m  Ð 5 0 , 8  m m  ( 2 Ò )  S c h w i n g w e g  ( 4 4 0  A r m a t u r  o p t i o n a l 7 6 , 2  m m  ( 3 Ò ) )  Ð G e g e n f e l d s p u l e  z u r  R e d u z i e r u n g  d e s  m a g n e t i s c h e n S t r e u f e l d s  Ð M u l t i p l e  S i c h e r h e i t s v o r r i c h t u n g e n S y s t e m T V 3 7 5 . 3 9 / * - 3 4 0 T V 3 7 5 . 3 9 / * - 4 4 0 T V 3 7 5 . 3 9 / * - 6 4 0 S c h w i n g e r r e g e r S 3 7 5 . 3 9 / * - 3 4 0  S 3 7 5 . 3 9 / * - 4 4 0  S 3 7 5 . 3 9 / * - 6 4 0V e r s t Š r k e r A  9 1 8 1  3  0 9 0  A  9 1 8 1  3  0 9 0  A  9 1 8 1  3  0 9 0G e b l Š s e H R D  7 / F U / 2 0 H R D  7 / F U / 2 0 H R D  7 / F U / 2 0

M e t r i c A m e r i c a n M e t r i c A m e r i c a n M e t r i c A m e r i c a n N e n n k r a f t  ( N ) S i n u s / R a u s c h e n / S c h o c k 3 9 5 0 0 / 3 9 5 0 0 / 9 9 7 1 0 3 9 5 0 0 / 3 9 5 0 0 / 9 9 7 1 0 3 9 5 0 0 / 3 9 5 0 0 / 9 9 7 1 0 F r e q u e n z b e r e i c h  ( H z ) D C  -  3 0 1 0 D C  -  3 0 1 0 D C  -  2 7 1 0M a x .  S c h w i n g w e g  ( m m )P

k

 

-

 

P

k

5 0 , 8 5 0 , 8 * * 5 0 , 8M a x .  G e s c h w i n d i g k e i t  ( m / s ) S i n u s / R a u s c h e n / S c h o c k1 , 8 / 1 , 8 / 2 , 5 1 , 8 / 1 , 8 / 2 , 5 1 , 8 / 1 , 8 / 2 , 5 M a x .  B e s c h l e u n i g u n g  ( g ) S i n u s / R a u s c h e n / S c h o c k 1 3 2 / 1 3 2 / 2 6 4 1 1 2 / 1 1 2 / 2 2 4 8 0 / 8 0 / 1 6 0

S t r o m  ( A ) 4 6 0 4 6 0 4 6 0

A x i a l e  F e d e r s t e i f i g k e i t  ( N / m m ) 2 0 0 2 0 0 2 0 0

M a s s e  S c h w i n g s y s t e m  ( k g ) 3 8 , 0 4 3 , 0 5 2 , 0
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System TV 59355/*-340 TV 59355/*-440 TV 59355/*-640
Schwingerreger S 59355/*-340 S 59355/*-440 S 59355/*-640
VerstŠrker A 4 11 3 110 A 4 11 3 110 A 4 11 3 110
GeblŠse HRD 7/FU/20 HRD 7/FU/20 HRD 7/FU/20

Nennkraft (N) Sinus/Rauschen/Schock 55000/50000/110000 55000/50000/110000 55000/50000/110000
Frequenzbereich (Hz) DC - 3000 DC - 3000 DC - 2000
Max. Schwingweg (mm) Pk - Pk 50,8 50,8** 50,8
Max. Geschwindigkeit (m/s) Sinus/Rauschen/Schock 1,8/1,8/2,5 1,8/1,8/2,5 1,8/1,8/2,5
Max. Beschleunigung (g) Sinus/Rauschen/Schock 132/132/264 112/112/224 80/80/160
Strom (A) 650 650 650
Axiale Federsteifigkeit (N/mm) 200 200 200
Masse Schwingsystem (kg) 41,0 46,5 56,5 
Max. Nutzlast (kg) 910 910 910
Hauptresonanz (Hz) >2100 >2100 >2000
Gewicht mit Gestell (kg) AIT/LB 4350/3350 4350/3350 4350/3350
Magn. Streufeld (mT) mit Gegenfeldspule <1 <1 <1
Armatur (ø/mm) 340 440 640
Schutzeinrichtungen Temperatur Temperatur Temperatur

Schwingweg Schwingweg Schwingweg
Kühlluftmenge Kühlluftmenge Kühlluftmenge

* AIT oder LB 

** 76,2 mm (3•) Schwingweg optional

Schwingerreger 55 kN

Ð Aufspanntisch ¿340 mm, ¿440 mm oder ¿640 mm 
Ð Konstruiert fŸr Langzeitbetrieb 
Ð Minimaler Wartungsaufwand 
Ð Hohe Querschwingungsfestigkeit 
Ð Drehbar gelagert in einem robusten Gestell mit 

kombinierten Gummi-Luftfeder-Isolatoren 
Ð Pneumatische Lastkompensation fŸr hohe PrŸflings-

massen 
Ð Luftgefiltertes KŸhlgeblŠse 
Ð 55 kN erhŠltlich mit AIT oder LB System 
Ð 50,8 mm (2Ò) Schwingweg (440 Armatur 

optional 76,2 mm (3Ò)) 
Ð Gegenfeldspule zur Reduzierung des 

magnetischen Streufelds 
Ð Multiple Sicherheitsvorrichtungen

Schwingerreger 
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WassergekŸhlte TIRA Schwingerreger werden hydrostatisch ge-
fŸhrt und durch einen geschlossenen Wasserkreislauf gekŸhlt. Die
externe KŸhleinheit liefert auch das Schmiermittel fŸr das hydro-
statische Lager, welches eine niedrige axiale Steifigkeit ermšg-
licht. WassergekŸhlte Schwingerreger haben den Vorteil, hohe
KrŠfte zu generieren, um schwere Lasten mit hohen Beschleuni-
gungen zu testen. PrŸflingsgewichte bis zu 910 kg sind mšglich.
Eine pneumatische Lastkompensationsautomatik ermšglicht auch
bei hohen PrŸflingsmassen die Erreichung des nominalen
Schwingweges.

Das TIRA ãAITÒ System ist eine im Gestell integrierte Schwing-
ungsisolation zur vertikalen und horizontalen FŸhrung des
Schwingerregers. Es gewŠhrleistet bei niedrigen Frequenzen die
optimale Schwingungsisolation sowie eine exakte FŸhrung des
Schwingerregerkšrpers in Anregungsrichtung. 

Schwingerreger 

Wassergekühlte Schwingerreger 89 kN und 100 kN

System TV 59389/AIT-440 TV 59389/AIT-640
Schwingerreger S 59389/AIT-440 S 59389/AIT-640
VerstŠrker A 5 40 3 225 A 5 40 3 225
KŸhleinheit C 59389 C 59389

Nennkraft (N) Sinus/Rauschen/Schock 89000/89000/178000 89000/89000/178000
Frequenzbereich (Hz) DC-3000 DC-2000
Max. Schwingweg (mm) Pk-Pk 50,8** 50,8
Max. Geschwindigkeit (m/s) Sinus/Rauschen/Schock 1,8/1,8/2,5 1,8/1,8/2,5
Max. Beschleunigung (g) Sinus/Rauschen/Schock 100/100/200 60/60/120
Strom (A) 1320 1320
Axiale Federsteifigkeit (N/mm) 70 70
Masse Schwingsystem (kg) 56,0 70,0
Max. Nutzlast (kg) 910 910
Hauptresonanz (Hz) > 2100 > 1800
Gewicht mit/ohne Gestell (kg) 4500/4100 4500/4100
Magn. Streufeld (mT) mit Gegenfeldspule < 1 < 1
Armatur (¿/mm) 440 640
Schutzeinrichtungen Temperatur Temperatur

Schwingweg Schwingweg
Kühlluftmenge Kühlluftmenge

System TV 59410/AIT-440 TV 59410/AIT-640
Schwingerreger S 59410/AIT-440 S 59410/AIT-640
VerstŠrker A 5 40 3 270 A 5 40 3 270
KŸhleinheit C 59389 C 59389

Nennkraft (N) Sinus/Rauschen/Schock 100000/89000/200000 100000/89000/200000
Frequenzbereich (Hz) DC-3000 DC-2000
Max. Schwingweg (mm) Pk-Pk 50,8** 50,8
Max. Geschwindigkeit (m/s) Sinus/Rauschen/Schock 1,8/1,8/2,5 1,8/1,8/2,5
Max. Beschleunigung (g) Sinus/Rauschen/Schock 100/100/200 60/60/120
Strom (A) 1550 1550
Axiale Federsteifigkeit (N/mm) 70 70
Masse Schwingsystem (kg) 56,0 70,0
Max. Nutzlast (kg) 910 910
Hauptresonanz (Hz) > 2100 > 1800
Gewicht mit/ohne Gestell (kg) 4500/4100 4500/4100
Magn. Streufeld (mT) mit Gegenfeldspule < 1 < 1
Armatur (¿/mm) 440 640
Schutzeinrichtungen Temperatur Temperatur

Schwingweg Schwingweg
Kühlluftmenge Kühlluftmenge

** 76,2 mm (3•) Schwingweg optional
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Schwingerreger 

System TV 59416/AIT-590 TV 59420/AIT-590
Schwingerreger S 59416/AIT-590 S 59420/AIT-590
VerstŠrker A 5 85 3 293 A 5 85 3 383
KŸhleinheit C 59416 C 59416

Nennkraft (N) Sinus/Rauschen/Schock 168000/168000/336000 200000/168000/400000
Frequenzbereich (Hz) DC-2000 DC-2000
Max. Schwingweg (mm) Pk-Pk 50,8 50,8
Max. Geschwindigkeit (m/s) Sinus/Rauschen/Schock 1,8/1,8/2,5 1,8/1,8/2,5
Max. Beschleunigung (g) Sinus/Rauschen/Schock 100/100/250 100/100/250
Strom (A) 1800 2250
Axiale Federsteifigkeit (N/mm) 70 70
Masse Schwingsystem (kg) 122 125 
Max. Nutzlast (kg) 1300 (7 bar) 1300 (7 bar) 
Hauptresonanz (Hz) 1800 1800 
Gewicht mit/ohne Gestell (kg) 8450/6200 8450/6200 
Magn. Streufeld (mT) mit Gegenfeldspule < 1 < 1
Armatur (¿/mm) 590 590
Schutzeinrichtungen Temperatur Temperatur

Schwingweg Schwingweg
Kühlluftmenge Kühlluftmenge

Wassergekühlte Schwingerreger 168 kN und
200 kN

WassergekŸhlte TIRA Schwingerreger werden hydrostatisch ge-
fŸhrt und durch einen geschlossenen Wasserkreislauf gekŸhlt. Die
externe KŸhleinheit liefert auch das Schmiermittel fŸr das hydro-
statische Lager, welches eine niedrige axiale Steifigkeit ermšg-
licht. WassergekŸhlte Schwingerreger haben den Vorteil, hohe
KrŠfte zu generieren, um schwere Lasten mit hohen Beschleuni-
gungen zu testen. PrŸflingsgewichte bis zu 1300 kg sind mšg-
lich. Eine pneumatische Lastkompensationsautomatik ermšglicht
auch bei hohen PrŸflingsmassen die Erreichung des nominalen
Schwingweges.

Das TIRA ãAITÒ System ist eine im Gestell integrierte Schwing-
ungsisolation zur vertikalen und horizontalen FŸhrung des
Schwingerregers. Es gewŠhrleistet bei niedrigen Frequenzen die
optimale Schwingungsisolation sowie eine exakte FŸhrung des
Schwingerregerkšrpers in Anregungsrichtung. 
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System TV 51110-C TV 51110-AC TV 51120-C
Schwingerreger S 51110-C S 51110-AC S 51120-C
VerstŠrker BAA 120 BAA 500-T BAA 500
GeblŠse - - SB 0080

Nennkraft (N) Sinus/Rauschen 100/50 100/50 200/100 
Frequenzbereich (Hz) 40 - 25000 40 - 25000 40 - 25000
Max. Schwingweg (mm) Pk - Pk 4 25.4 4
Max. Geschwindigkeit (m/s) Sinus/Rauschen 1,2/1,2 1,2/1,2 1,2/1,2
Max. Beschleunigung (g) Sinus/Rauschen 25/19 17/8 51/39 
Strom (A) 5,5 11,2 11,2
Masse Schwingsystem (kg) 0,40 0,53 0,40 
Hauptresonanz (Hz) >25000 >19000 >25000
Gewicht mit Gestell (kg) 33 18 33
Armatur (ø/mm) 54 50 54
Druckluft (bar) 3 (ca. 2,5 l/min) 

System TV 51140-C TV 5220-C
Schwingerreger S 51140-C S 5220-C
VerstŠrker BAA 1000 BAA 1000-ET
GeblŠse SB 0140 SB 0140

Nennkraft (N) Sinus/Rauschen 400/200 1000/650 
Frequenzbereich (Hz) 40-25000 2 - 20000 
Max. Schwingweg (mm) Pk-Pk 4 25,4 
Max. Geschwindigkeit (m/s) Sinus/Rauschen 1,2/1,2 1,5/1,5 
Max. Beschleunigung (g) Sinus/Rauschen 74/49 66/43 
Strom (A) 18 18
Masse Schwingsystem (kg) 0,44 1,5 
Hauptresonanz (Hz) >19000 >19000 
Gewicht mit Gestell (kg) 16 110 
Armatur (¿/mm) 54 130 

In allen Bereichen der Industrie, Luftfahrt, Automobilindustrie und
Kraftwerken werden zunehmend Messungen zur Ermittlung der
SchwingungsŸbertragung und Schwingungsanalyse durchge-
fŸhrt.
Um derartige Untersuchungen vornehmen zu kšnnen sind eine
Vielzahl von Messsensoren notwendig. Die Messaufnehmer mŸs-
sen in definierten Zeitintervallen auf Ihre Genauigkeit ŸberprŸft
und kalibriert werden.
Da die meisten Messaufnehmer einen hohen Messbereich und
gro§en Frequenzbereiche aufweisen, sind zur Kalibrierung der
Aufnehmer spezielle Schwingungserreger notwendig.
TIRA hat sich dieser Herausforderung gestellt und einen
Schwingerreger entwickelt, der diesen Anforderungen gerecht
wird. Dieser neuentwickelte Schwingerreger ist mit einem
Schwingsystem aus Keramik und einem speziellen FŸhrungs-
system gefertigt.
Dieses neuentwickelte Schwingsystem zeichnet sich durch seinen
sehr hohen, nutzbaren Frequenzbereich bis 25 kHz aus und ist
fŸr den professionellen Kalibriereinsatz mit entsprechender Mess-
ausrŸstung bestens geeignet.
Der ãACÒ-Kalibriershaker verfŸgt zusŠtzlich Ÿber eine spezielle
Luftlagerung, welche den Vorteil der Reibungs- und Verschlei§-
freiheit bietet und au§erdem Stšrschwingungen dŠmpft.

Kalibrierschwingungserreger 
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Modalerreger 

Modalerreger von 75 N bis 2,7 kN

System TV 50101-M TV 5220-M TV 54216-M TV 50303-M TV 50350-M
Schwingerreger S 50101-M S 5220-M S 54216-M S 50303-M S 50350-M
VerstŠrker BAA 1000-ET BAA 1000-ET BAA 1000-ET A 1 01 1 003 T A 1 01 1 004 T
GeblŠse SB 0140 SB 0140 SB 0140 SB 0200 SB 0310

Nennkraft (N) Sinus/Rauschen 650/420 1000/650 1600/1000 2000/1000  2700/2000
Frequenzbereich (Hz) DC - 5000 DC - 5000 DC - 4000 DC - 3000 DC - 3000
Max. Schwingweg (mm) Pk - Pk 50,8 50,8 50,8 50,8 50,8 
Max. Geschwindigkeit (m/s)Sinus/Rauschen 1,5/1,5 1,5/1,5 1,5/1,5 1,5/1,5 1,5/1,5 
Max. Beschleunigung (g) Sinus/Rauschen 60/35 78/50 85/55 95/45 120/90 
Strom (A) 18 18 18 20 32 
Axiale Federsteifigkeit (N/mm) ** ** ** ** **
Masse Schwingsystem (kg) 1,3 1,3 1,9 2,2 2,3 
Hauptresonanz (Hz) >3000 >3000 >3000 >3000 >3000
Gewicht mit Gestell (kg) 122 122 188 280 280 
Ankopplung (Gewinde ø/mm) M8 M8 M8 M8 M8 

**elektronisch einstellbare Steifigkeit

System TV 51075-M TV 51110-M TV 51120-M TV 51140-M
Schwingerreger S 51075-M S 51110-M S 51120-M S 51140-M
VerstŠrker BAA 120 BAA 120 BAA 500 BAA 1000
GeblŠse Ð Ð SB 0080 SB 0140

Nennkraft (N) Sinus/Rauschen 75/40 100/70 200/140 400/280 
Frequenzbereich (Hz) DC - 5000 DC - 5000 DC - 5000 DC - 5000 
Max. Schwingweg (mm) Pk - Pk 10 25,4 25,4 25,4 
Max. Geschwindigkeit (m/s)Sinus/Rauschen 1,5/1,5 1,5/1,5 1,5/1,5 1,5/1,5 
Max. Beschleunigung (g) Sinus/Rauschen 60/35 43/30 86/60 100/71 
Strom (A) 4,5 5,5 11,2 18 
Axiale Federsteifigkeit (N/mm) 3 4 4 4 
Masse Schwingsystem (kg) 0,125 0,23 0,23 0,4 
Hauptresonanz (Hz) >5000 >6000 >6000 >4000 
Gewicht mit Gestell (kg) 20 12 12 18 
Ankopplung (Gewinde ø/mm) M5 M6 M6 M6 

Speziell fŸr die Anforderungen der Modal- und
Strukturuntersuchungen stellt TIRA eine Bau-
reihe von Modalerregern von 75 N bis 2,7 kN
zur VerfŸgung.

Bis 400 N werden die Modalerreger Perma-
nentmagnet erregt, wobei die speziell mit Sel-
tene Erden Magnete gefertigten Erreger durch
ihre Leichtbauweise im mobilen Einsatz Ÿber-
zeugen. Die Konstruktion der Modalerreger
zeichnet sich durch hohe Querschwingungs-
festigkeit und durch hohe axiale Steifigkeit aus.
Modalerreger ab 650 N ermšglichen einen
Schwingweg bis zu 50,8 mm. Dies wird durch
eine TMC Regelung ermöglicht. Die elektroni-
sche Nullpunktregelung TMC ermšglicht eine
exakte Ankoppelung der Modalerreger an das
PrŸfobjekt. Eine Vorlast lŠsst sich problemlos
einstellen. Die axiale Steifigkeit ist ebenfalls
elektronisch einstellbar.

Alle Modalerreger sind standardmŠ§ig mit
einem Schwenkgestell ausgerŸstet. Eine Viel-
zahl von Ankopplungsmšglichkeiten wird an-
geboten.
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Modalerreger 

Speziell fŸr die Anforderungen der Modal- und
Strukturuntersuchungen stellt TIRA eine
Baureihe von Modalerregern von 4 kN bis 
15 kN zur VerfŸgung.
Die Konstruktion der Modalerreger zeichnet
sich durch hohe Querschwingungsfestigkeit und
durch hohe axiale Steifigkeit aus. Diese
Modalerreger ab 4 kN ermšglichen einen
Schwingweg von bis zu 102 mm (pk-pk),
erlaubt durch eine TMC Regelung.
Die elektronische Nullpunktregelung TMC
ermšglicht eine exakte Ankopplung der
Modalerreger an das PrŸfobjekt. Eine Vorlast
lŠsst sich problemlos einstellen, ebenso die
axiale Steifigkeit. Der LeistungsverstŠrker kann
sowohl im Spannungs- als auch im Strommodus
betrieben werden.
Alle Modalerreger sind standardmŠ§ig mit
einem Schwenkgestell ausgerŸstet. Eine Viel-
zahl von Ankopplungsmšglichkeiten wird ange-
boten.

Modalerreger von 4 kN bis 15 kN

System TV 51010-M/LSS TV 57315-M/LSS
Schwingerreger S 51010-M/LSS S 57315-M/LSS
VerstŠrker A 1 01 1 015 A 3 01 3 030
GeblŠse SD 120 SD 120

Nennkraft (N) Sinus/Rauschen 11000/11000 15000/15000
Frequenzbereich (Hz) DC - 2000 DC - 2000
Max. Schwingweg (mm) Pk - Pk 102 102

Elektronische Begrenzung 107 107
Mechanische Begrenzung 112 112

Max. Geschwindigkeit (m/s) Sinus/Rauschen 3,0/3,0 3,0/3,0
Max. Beschleunigung (g) Sinus/Rauschen 80/80 85/85
Strom (A) 210 260
Axiale Federsteifigkeit (N/mm) ** **
Masse Schwingsystem (kg) 14,0 18,0
Hauptresonanz (Hz) >2500 >2500
Gewicht mit Gestell (kg) 1450 1450
Ankopplung (Gewinde ø/mm) M10 M10

**elektronisch einstellbare Steifigkeit

System TV 55240-M/LSS TV 56263-M/LSS TV 56280-M/LSS
Schwingerreger S 55240-M/LSS S 56263-M/LSS S 56280-M/LSS
VerstŠrker A 1 01 1 010 A 1 02 1 010 A 1 02 1 015
GeblŠse SB 0310 SD 9 SD 9

Nennkraft (N) Sinus/Rauschen 4000/4000 6300/6300 8000/8000
Frequenzbereich (Hz) DC - 2000 DC - 2000 DC - 2000
Max. Schwingweg (mm) Pk - Pk 102 102 102

Elektronische Begrenzung 107 107 107
Mechanische Begrenzung 112 112 112

Max. Geschwindigkeit (m/s) Sinus/Rauschen 3,0/3,0 3,0/3,0 3,0/3,0
Max. Beschleunigung (g) Sinus/Rauschen 37/37 54/54 68/68
Strom (A) 120 140 190
Axiale Federsteifigkeit (N/mm) ** ** **
Masse Schwingsystem (kg) 11,0 12,0 12,0
Hauptresonanz (Hz) >2500 >2500 >2500
Gewicht mit Gestell (kg) 750 800 950
Ankopplung (Gewinde ø/mm) M10 M10 M10
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Inertialerreger von 100 N bis 650 N

System TV 51144-IN TV 51165-IN
Schwingerreger S 51144-IN S 51165-IN
VerstŠrker BAA 1000 BAA 1000
GeblŠse SB 0140 SB 0140

Nennkraft (N) Sinus/Rauschen 440/311 650/420
Frequenzbereich (Hz) DC - 2000 DC - 2000
Max. Schwingweg (mm) Pk - Pk 9 9
Max. Geschwindigkeit (m/s)Sinus/Rauschen 1,5/1,5 1,5/1,5
Max. Beschleunigung (g) Sinus/Rauschen 2,8/2 2,8/1,8
Strom (A) 18 18
Axiale Federsteifigkeit (N/mm) 56 98
Masse Schwingsystem (kg) 0,63 0,85
Gewicht (kg) 16 24
Ankopplung (Gewinde ø/mm) M12 M12

System TV 51112-IN TV 51125-IN
Schwingerreger S 51112-IN S 51125-IN
VerstŠrker BAA 120 BAA 500
GeblŠse Ð SB 0080

Nennkraft (N) Sinus/Rauschen 125/70 250/150
Frequenzbereich (Hz) DC - 2000 DC - 2000
Max. Schwingweg (mm) Pk - Pk 9 9
Max. Geschwindigkeit (m/s)Sinus/Rauschen 1,5/1,5 1,5/1,5
Max. Beschleunigung (g) Sinus/Rauschen 0,98/0,54 2/1,2
Strom (A) 5,5 11
Axiale Federsteifigkeit (N/mm) 20 20
Masse Schwingsystem (kg) 0,35 0,35
Gewicht (kg) 13 13 
Ankopplung (Gewinde ø/mm) M12 M12

TIRA stellt eine Produktpalette von Inertial-
erreger (IN) von 100 N bis 650 N her. Die
Inertialerreger (IN) werden direkt an der
Struktur verschraubt und kšnnen in jedem belie-
bigen Winkel in 360 Grad an die Struktur
angekoppelt werden.

Diese Inertialerreger (IN) zeichnen sich durch
Eigenschaften wie hohe laterale und axiale
Steifigkeit aus. Die Permanentmagnet erregten
Inertialerreger verfŸgen Ÿber ein spezielles
Federsystem, welches eine optimale FŸhrung
darstellt. Dadurch kann der Erreger problemlos
mit seiner vollen Schwingkšrpermasse an der
Struktur arbeiten.

Ein wartungsfreier LŸfter garantiert die KŸhlung
des Schwingungserregers. Die KŸhlluft wird
Ÿber ein Filtersystem angesaugt. Die Inertial-
erreger (IN) von TIRA finden Anwendung in
Industrie, Luft- und Raumfahrt, bei Hoch- und
Tiefbauingenieuren und in der Schiffsbau-
industrie, da sie eine gŸnstige und effektive
Methode darstellen, um dynamische KrŠfte in
gro§e Strukturen einzuleiten.

Inertialerreger
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Langhubschwingerreger 
mit 102 mm Schwingweg (pk-pk) 

Durch wachsende Anforderungen an Sicherheit entwickelt die
Industrie zunehmend Sensorik und Bauelemente die unter extre-
men Stressbedingungen geprŸft werden mŸssen. Die PrŸfpara-
meter entwickeln sich hin zu immer hšheren Beschleunigungen
gepaart mit gro§er Sto§dauer Ð diese PrŸfungen sind mit her-
kšmmlichen Standardsystemen mit einem Schwingweg von 50,8
mm nicht mehr realisierbar. 
Anforderungen der Industrie an PrŸfanlagen, die extreme
Sto§simulationen nachvollziehen kšnnen, hat sich TIRA gestellt
und eine Baureihe der Langhuberreger mit 102 mm Schwingweg
(pk-pk) entwickelt. Neben dem Einsatz im Labor zur PrŸfung von
Entwicklungsaufgaben haben sich diese Schwingerreger auch
bei der Integration in komplette Fertigungslinien bestens bewŠhrt.

Langhubschwingerreger

System TV 51010/LSS TV 57315/LSS
Schwingerreger S 51010/LSS S 57315/LSS
VerstŠrker A 1 01 1 015 A 3 01 3 030
GeblŠse SD 120 SD 120

Nennkraft (N) Sinus/Rauschen/Schock 11000/11000/22000 15000/15000/30000
Frequenzbereich (Hz) DC - 2000 DC - 2000
Max. Schwingweg (mm) Pk - Pk 102 102

Elektronische Begrenzung 107 107
Mechanische Begrenzung 112 112

Max. Geschwindigkeit (m/s) Sinus/Rauschen/Schock 3,0/3,0/4,5 3,0/3,0/4,5
Max. Beschleunigung (g) Sinus/Rauschen/Schock 80/80/160 96/96/191
Strom (A) 200 240
Axiale Federsteifigkeit (N/mm) ** **
Masse Schwingsystem (kg) 14,0 16,0
Hauptresonanz (Hz) >2000 >2000
Gewicht mit Gestell (kg) 1450 1450
Armatur (ø/mm) 300 300

**elektronisch einstellbare Steifigkeit

System TV 55240/LSS TV 56263/LSS TV 56280/LSS
Schwingerreger S 55240/LSS S 56263/LSS S 56280/LSS
VerstŠrker A 1 01 1 010 A 1 02 1 010 A 1 02 1 015
GeblŠse SB 0310 SD 9 SD 9

Nennkraft (N) Sinus/Rauschen/Schock 4000/4000/8000 6300/6300/12600 8000/8000/16000
Frequenzbereich (Hz) DC - 2000 DC - 2000 DC - 2000
Max. Schwingweg (mm) Pk - Pk 102 102 102

Elektronische Begrenzung 107 107 107
Mechanische Begrenzung 112 112 112

Max. Geschwindigkeit (m/s) Sinus/Rauschen/Schock 3,0/3,0/4,5 3,0/3,0/4,5 3,0/3,0/4,5
Max. Beschleunigung (g) Sinus/Rauschen/Schock 37/37/74 54/54/107 68/68/136
Strom (A) 70 120 160
Axiale Federsteifigkeit (N/mm) ** ** **
Masse Schwingsystem (kg) 11,0 12,0 12,0
Hauptresonanz (Hz) >2000 >2000 >2000
Gewicht mit Gestell (kg) 750 850 1000
Armatur (ø/mm) 250 250 250
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TIRA Gleittische

UNSER KONZEPT
Der klare und funktionale Aufbau von TIRA-Gleittischen ermšg-
licht die bedienerfreundliche Handhabung und einen stšrungs-
freien Ablauf von PrŸfungen. Durch Schwenken des Shakers wird
die Mšglichkeit konventioneller SchwingprŸfungen auf der
Schwingarmatur nicht eingeschrŠnkt. Versteifte Schwei§konstruk-
tionen als Basis erhšhen die Reaktionsmasse unserer Anlagen.
UnerwŸnschte Schwingungen auf den Umgebungsbereich wer-
den gedŠmpft. LinearfŸhrungen garantieren die Seitensteifigkeit
der Gleitplatte und minimieren Querschwingungen bei asym-
metrischer PrŸfanordnung. 

Der TIRA Monobase Gleittisch ist in verschiedenen AusfŸhrungen
erhŠltlich: 

Index XS: fŸr Schwingerreger: 
TV 50101, TV 5220

Index S: fŸr Schwingerreger: 
TV 50303, TV 50350

Index M: fŸr Schwingerreger: 
TV 55240, TV 56263, TV 56280

Index L: fŸr Schwingerreger: 
TV 51010, TV 57315

Index XL: fŸr Schwingerreger: 
TV 59320, TV 59327, TV 59335

Index XXL: fŸr Schwingerreger: 
TV 59349, TV 59355, TV 59389, TV 59410

Index XXXL: fŸr Schwingerreger: 
TV 59416, TV 59420

In der Schwingtechnik entstehen PrŸfaufgaben aus Anwendungen
in Forschung, Entwicklung und QualitŠtssicherung. Mit steigen-
den Massen und Abmessungen der PrŸflinge sind die PrŸf-
aufgaben nicht mehr auf den Armaturen elektrodynamischer
Schwingerreger realisierbar.

GLEITTISCH MINIBASE 
TIRA Gleittisch MINIBASE. Der Shaker im
Originalgestell und das Gleittischmodul werden
zusammen auf einer Basisplatte montiert.
Lieferbar auf Anfrage

GLEITTISCH MONOBASE
TIRA Gleittisch MONOBASE. Shaker und
Gleitplatte sind in einem gemeinsamen Gestell
gelagert. 

Kundenspezifische Lšsungen sind unser Erfolg.
Wir bieten preiswerte Lšsungen, die auf alle
Besonderheiten Ihrer Anforderungen abge-
stimmt werden. TIRA-Gleittische kšnnen optio-
nal fŸr alle existierenden Vibrations- und
KlimaprŸfsysteme angepasst werden. Durch
den Einsatz hochwertiger Werkstoffe und zuver-
lŠssiger Komponenten gewŠhrleisten unsere
Produkte dauerhaften Einsatz bei niedrigen
Betriebskosten. 

Gleitplatte 12ÕÕ

Gleitplatte 24ÕÕ
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TIRA Gleittische

TIRA Gleittische

QUALIFIKATION UNTER STRESS
Moderne Systeme und Anlagen mŸssen sich in allen Bereichen
unter ihren Einsatzbedingungen wie Temperaturwechsel,
Schwingungen und hohe Luftfeuchtigkeit qualifizieren. Vom
Konzept, entwicklungsbegleitend bis zur Endkontrolle von elektri-
schen, elektronischen oder mechanischen Produkten, simulieren
kombinierte Vibrations-KlimaprŸfsysteme UmwelteinflŸsse auf das
PrŸfobjekt. Schwachstellen kšnnen frŸhzeitig erkannt und kosten-
gŸnstig optimiert werden. Durch die richtige Auslegung funktions-
relevanter Bauteile werden teure Ausfallzeiten bzw. Zerstšrungen
vermieden.
Im Produktionsprozess sind diese Multi-PrŸfsysteme wichtige
Elemente der QualitŠtssicherung.

ANKOPPLUNGEN
TIRA-Ankopplungen sind die Schnittstelle zwischen Schwing-
erreger und Gleitplatte. Sie werden aus Magnesium hergestellt
und je nach Baugrš§e aus einem StŸck oder als Schwei§-
konstruktion gefertigt. Die geometrische Gestaltung der Ankopp-
lungen ermšglicht die einwandfreie KraftŸbertragung  bei gleich-
zeitiger Minimierung der bewegten Masse.

Ankopplungen sind verfŸgbar fŸr Schwingerreger mit Armatur-
durchmesser von 120 mm bis 640 mm.

Unsere PrŸfsysteme gewŠhrleisten die Funktionssicherheit Ihrer
Produkte.

SCHWINGUNGSISOLIERUNG UND SICHERE

AUFSTELLUNG
Luftfederelemente ermšglichen den Einsatz der Gleittische ohne
kostenaufwendige Fundamente. Durch die tiefe Eigenfrequenz
der Isolatoren (3 - 5 Hz) kann ein breites PrŸfspektrum angewen-
det werden.

FIXIERUNG DER PR†FOBJEKTE
Zur praxisnahen Simulation mŸssen PrŸfobjekte in ihrer spŠteren
Gebrauchslage angeregt werden. TIRA liefert dazu individuelle
Spannsysteme fŸr den jeweiligen Anwendungsfall.
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Gleittische 

Nutzbare Hub- Masse Dicke Max. Masse Abmessungen  Max. Nick- Max. Roll- Max. Gier-
AufspannflŠche begrenzung Gleitplatte Gleitplatte PrŸfobjekt L*B*H moment moment moment

(mm) (mm) (kg) (mm) (kg) (mm) (Nm) (Nm) (Nm)

TGT MO 12 XS 900*500*500
TGT MO 12 S 305*305 62 8,5 40 100 1100*500*500 550 550 250
TGT MO 12 M 1300*800*700
TGT MO 18 XS 1200*550*500
TGT MO 18 S

458*458 62 18 40 300
1300*700*500

1600 1600 250
TGT MO 18 M 1300*780*700
TGT MO 18 L 1300*800*1000
TGT MO 20 XS 1300*600*500
TGT MO 20 S 1300*800*500
TGT MO 20 M 508*508 62 21,5 40 400 1400*900*700 2400 2400 250
TGT MO 20 L 1590*900*1000
TGT MO 20 XL 1590*950*1200
TGT MO 24 S 1400*900*500
TGT MO 24 M

610*610 62 30 40 550
1500*900*700

3880 3880 250
TGT MO 24 L 1700*800*1000
TGT MO 24 XL 1700*900*1000
TGT MO 30 M 1600*1000*1000
TGT MO 30 L 762*762 62 46 50 1000 1900*1000*1000 7600 7600 250
TGT MO 30 XL 2000*1400*1200
TGT MO 36 L 2000*1200*1000
TGT MO 36 XL 915*915 62 80,5 50 1750 2200*1400*1200 12670 12670 250
TGT MO 36 XXL 2400*1700*1400
TGT MO 39 L 2100*1300*1000
TGT MO 39 XL 991*991 62 94 50 2200 2300*1400*1260 16700 16700 250
TGT MO 39 XXL 2500*1700*1400
TGT MO 48 L 2150*1350*1000
TGT MO 48 XL 1200*1200 62 145 50 2400 2350*1400*1200 19500 19500 250
TGT MO 48 XXL 2700*1700*1400
TGT MO 60 L 2700*1800*1000
TGT MO 60 XL 1500*1500 62 227 50 3500 2900*1800*1200 25600 25600 250
TGT MO 60 XXL 3000*1700*1400
TGT MO 70 L 3000*2100*1000
TGT MO 70 XL 1800*1800 62 302 50 4000 3100*2100*1200 30000 30000 250
TGT MO 70 XXL 3300*2000*1400
TGT MO 78 XL

2000*2000 62 390 50 4500
3400*2300*1400

34000 34000 250
TGT MO 78 XXL 3500*2300*1400

Nutzbarer Frequenzbereich 0 - 2000 Hz / größere Gleitplatten oder andere Abmessungen auf Anfrage

Abweichende und grš§ere Tischplatten wer-
den nach Kundenanforderungen gefertigt. Die
…lfilmgleittische bestehen aus einer prŠzisions-
geschliffenen und gelŠppten Natur-Granit-
platte, auf der eine Magnesiumplatte auf einem
…lfilm gleitet. 4 Linearführungen gewŠhrleisten
die SeitenfŸhrung der Gleitplatte und minimie-
ren Querschwingungen. Die Mšglichkeit der
horizontalen und vertikalen Anregung erlaubt
Tests in Einbaulage. Um SchwingungseinflŸsse
auf das GebŠude zu verhindern sind standard-
mŠ§ig Schwingungsisolatoren an der Unter-
seite des Gestells angebracht. 

Geführte Ölfilm Gleittische

Wachsende Anforderungen in der SchwingungsprŸfung erfor-
dern zusŠtzliche Gleittischsysteme, die auch PrŸfungen gro§er
und schwerer Testobjekte in Einbaulage in horizontaler Richtung
ermšglichen. Die Monobase Konstruktion gewŠhrleistet eine
schnelle und prŠzise Ausrichtung und Ankoppelung des Schwing-
erregers an den Gleittisch. Die Gleittische sind standardmŠ§ig
mit Gleittischplatten bis 2000 mm x 2000 mm lieferbar. 
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Hydrostatisch geführte Gleittische

Mit dem hydrostatisch gefŸhrten …lfilmgleittisch bietet TIRA ein
kompaktes PrŸfsystem zur Realisierung vielfŠltiger Schwing-
prŸfaufgaben. Hiermit werden PrŸfungen von großen und schwe-
ren Testobjekten realisiert, die infolge ihres hohen Schwerpunktes
über der Gleittischplatte hohe Nick-, Roll- und Giermomente
erzeugen. Die eingesetzten Lager sind Hochdrucklager mit einem
separaten Hydraulikaggregat. 

Die Monobase-Konstruktion ermšglicht die schnelle UmrŸstung
von Horizontal- zu Vertikalprüfungen sowie eine prŠzise
e. Abwe[(eendeSchwigrš0.re.0129.7( m2)3m7ht unhre- Schwerpun -1841 0 Tr)-7na…lfKchwena-39er
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Gleittisch mit geführtem Aufspanntisch
FEM berechnete Aufspanntische

TIRA bietet seinen Kunden eine Vielzahl von Aufspanntischen,
L- und T-Spannvorrichtungen, WŸrfel und Sondervorrichtungen
an. Durch den Einsatz aktuellster FEM Berechnungs- und Analyse-
software ist TIRA in der Lage, dem Kunden fŸr die jeweilige
Anwendung schwingungstechnisch optimierte Vorrichtungen zu
liefern. 

Monobase Systeme mit horizontalen Gleittischen und vertikal ge-
fŸhrten Aufspanntischen ermšglichen unseren Kunden die PrŸfung
von au§ergewšhnlich gro§en und schweren Baugruppen und
Elementen in x-, y- und z-Achse. Die speziellen Gleittische und
Lastplattformen kšnnen bis  zu einer Grš§e von 2000 x 2000
mm (78 x 78 inch) gefertigt werden.

Das gemeinsame Grundgestell richtet Gleitplatte und Aufspann-
tisch optimal zueinander aus. Die UmrŸstung von Horizontal- auf
Vertikalbetrieb ist in kŸrzester Zeit problemlos durchzufŸhren. Auf-
spannvorrichtungen sind oftmals KernstŸcke von Anwendungen
im industriellen Einsatz. PrŸfobjekte mŸssen unter exakten Bedin-
gungen geprŸft werden; dies ist nur mšglich, wenn die Vorrich-
tung auf den PrŸfling und auf die Testparameter abgestimmt und
optimiert ist. Viele Kunden haben keine Mšglichkeit, fŸr den
jeweiligen Anwendungsbereich eine geeignete PrŸfvorrichtung
zu berechnen und zu fertigen. Wir stellen uns jeden Anforde-
rungen und entwickeln, berechnen und fertigen jegliche Art von
Sonderaufnahmen je nach Anwendungsfall. Wichtig ist, das Vor-
richtungsgewicht so gering wie mšglich und im Testfrequenz-
bereich resonanzfrei zu halten.

Aufspanntische und -vorrichtungen 
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RUNDE AUSF†HRUNG ohne DŠmpfung
Grš§e Typ Armatur  Hšhe Gewicht

mm mm/ø mm kg

250
THR 25-120 120 80 3,7
THR 25-180 180 80 4,3

300
THR 30-180 180 80 5,6
THR 30-230 230 80 26,7

400
THR 40-180 180 120 10,0
THR 40-230 230 120 12,0
THR 50-180 180 150 20,0

500 THR 50-230 230 150 24,0
THR 50-340 340 150 28,0
THR 60-180 180 210 29,0

600 THR 60-230 230 210 40,0
THR 60-340 340 210 48,0
THR 80-340 340 230 69,0

800 THR 80-440 440 245 82,0
THR 80-640 640 180 67,0

1000
THR 100-440 440 305 143,0
THR 100-640 640 235 126,0

RUNDE AUSF†HRUNG mit DŠmpfung
Grš§e Typ Armatur  Hšhe Gewicht

mm mm/ø mm kg

400
THR 40-180V 180 120 15,0*
THR 40-230V 230 120 18,0*
THR 50-180V 180 150 30,0*

500 THR 50-230V 230 150 36,0*
THR 50-340V 340 150 42,0*
THR 60-180V 180 210 43,5*

600 THR 60-230V 230 210 60,0*
THR 60-340V 340 210 72,0*
THR 80-340V 340 230 103,5*

800 THR 80-440V 440 245 123,0*
THR 80-640V 640 180 100,5*

1000
THR 100-440V 440 305 214,5*
THR 100-640V 640 235 189,0*

* Abweichungen um 10% möglich

ECKIGE AUSF†HRUNG ohne DŠmpfung
Grš§e Typ Armatur  Hšhe Gewicht

mm mm/ø mm kg

250 x 250 THS 25-120 120 100 6,9

300 x 300 
THS 30-120 120 100 7,1
THS 30-180 180 100 7,55

400 x 400 
THS 40-180 180 100 16,0
THS 40-230 230 100 13,5
THS 50-180 180 120 23,5

500 x 500 THS 50-230 230 150 28,0
THS 50-340 340 180 34,0
THS 60-180 180 180 36,0

600 x 600
THS 60-230 230 180 39,0
THS 60-340 340 180 54,0
THS 60-440 440 180 54,0

800 x 800
THS 80-440 440 180 95,0
THS 80-640 640 120 80,0

1000 x 1000
THS 100-440 440 200 134,0
THS 100-640 640 140 153,0

ECKIGE AUSF†HRUNG mit DŠmpfung
Grš§e Typ Armatur  Hšhe Gewicht

mm mm/ø mm kg

300 x 300
THS 30-120V 120 100 17,0*
THS 30-180V 180 100 24,0*

400 x 400
THS 40-180V 180 100 20,3*
THS 40-230V 230 120 35,3*
THS 50-180V 180 150 42,0*

500 x 500 THS 50-230V 230 180 51,0*
THS 50-340V 340 180 54,0*
THS 60-180V 180 180 58,5*

600 x 600
THS 60-230V 230 180 81,0*
THS 60-340V 340 180 81,0*
THS 60-440V 440 180 81,0*

800 x 800
THS 80-440V 440 180 142,5*
THS 80-640V 640 120 120,0*

1000 x 1000
THS 100-440 440 200 201,0*
THS 100-640 640 140 229,5*

* Abweichungen um 10% möglich

Aufspanntische

TIRA Aufspanntische werden aus Magnesium hergestellt und er-
mšglichen die Erweiterung der AufspannflŠche der Schwing-
erreger bis zu einem VerhŠltnis von 2:1.

Die spezielle Konstruktion der Tische ermšglicht eine PrŸfung bis
2000 Hz. Speziell mit Vibrodamp versehene Aufspanntische wer-
den bei Anregungsfrequenzen Ÿber 1000 Hz eingesetzt und ge-
wŠhren eine zusŠtzliche DŠmpfung der Resonanzen.

TIRA bietet neben den Standardgrš§en auch kundenspezifische
Konstruktionen in runder oder quadratischer AusfŸhrung.
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L-Aufspannvorrichtungen

T-Aufspannvorrichtungen

WŸrfel

Zur DurchfŸhrung mehrachsiger PrŸfungen bietet TIRA neben
Standardaufspannvorrichtungen auch kundenspezifische T- oder
L-Aufspannvorrichtungen oder WŸrfel an.

Die spezielle Konstruktion der Aufspannvorrichtungen ermšglicht
eine PrŸfung bis 2000 Hz.

Neben Standardgrš§en liefert TIRA auch kundenspezifische
Konstruktionen in runder, quadratischer und rechteckiger Aus-
fŸhrung.

Aufspannvorrichtungen

WŸrfel - Spannvorrichtung
Typ Größe
Fix-C 20 200 x 200 mm
Fix-C 25 250 x 250 mm
Fix-C 30 300 x 300 mm
Fix-C 40 400 x 400 mm

T - Spannvorrichtung
Typ Größe
Fix-T 20 200 x 200 mm
Fix-T 26 260 x 260 mm
Fix-T 30 300 x 300 mm
Fix-T 40 400 x 400 mm

L - Spannvorrichtung
Typ Größe
Fix-L 20 200 x 200 mm
Fix-L 26 260 x 260 mm
Fix-L 30 300 x 300 mm
Fix-L 40 400 x 400 mm
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Temperatur- und Klimasysteme

TIRA KOMPLETTPR†FSYSTEME 
ZUR UMWELTSIMULATION 

Mit TIRAvibro steht eine Modellreihe von VibrationsprŸfkammern
fŸr kombinierte PrŸfungen unter thermischen, klimatischen, und
dynamischen Belastungen zur VerfŸgung. Anpassbar an alle ver-
tikale und horizontale Schwingsysteme sind die Klima- und Tem-
peraturprŸfkammern insbesondere fŸr den Betrieb mit TIRA
SchwingprŸfanlagen und zur Einbindung in TIRA Komplett-
systeme optimiert. Integriert in Systemlšsungen kšnnen die PrŸf-
kammer und der Schwingerreger Ÿber eine gemeinsame PrŸfsoft-
ware (TEC) angesteuert werden. Wechsel- oder Fixbšden bilden
die Schnittstelle zur Ankopplung des Schwingerregers an die PrŸf-
kammer; abhŠngig von der SchwingprŸfung wird entweder ein
fest installierter oder zwei flexible PrŸfkammerbšden eingesetzt.
FŸr Anwendungen im Klima- und Temperaturbetrieb unabhŠngig
vom SchwingprŸfsystem kšnnen Blindbšden oder BlindeinsŠtze
eingesetzt und die Kammer separat genutzt werden.

QualitŠt, ZuverlŠssigkeit und Sicherheit von Produkten und Er-
zeugnissen erfordern grš§te Sorgfalt vom Entwicklungsstadium
bis hin zum Fertigungsprozess. Um diesen Anspruch zu gewŠhr-
leisten, untersucht man heute die Wechselwirkungen zwischen
Objekten und deren mittel- oder unmittelbaren Umgebung mit
Hilfe von UmweltprŸfsystemen. Auf Basis dieser Erkenntnisse wer-
den Produkte anwendungsbezogen entwickelt, und dadurch eine
hohe QualitŠt und lange Lebensdauer erzielt. Schwachstellen,
wie Material- und Produktionsfehler, kšnnen frŸhzeitig erkannt
und somit kostenintensive AusfŠlle oder RŸckrufaktionen vermie-
den werden. Im tatsŠchlichen Einsatz sind Erzeugnisse mehreren
UmwelteinflŸssen zugleich ausgesetzt: z.B. Temperatur, Luft-
feuchte, Vibrationen und Transportbeanspruchungen.TIRA liefert
die hierzu erforderlichen Komplettsysteme aus einer Hand.

PRODUKTIONSPROGRAMM
¥ Kammern zur Simulation von

UmwelteinflŸssen (Temperatur, Luftfeuchte,
Druck, Bestrahlung, Vibration)

¥ Temperaturschocktestanlagen (Luft/Luft,
FlŸssigkeit/FlŸssigkeit, Horizontal, Vertikal)

¥ Korrosionstestkammern und GerŠte zur
kŸnstlichen Bewitterung (Salznebel,
Luftschadstoffe, UV-Bestrahlung)

¥ Kombinierte Vibrationskammer-Systeme
(vertikale und horizontale Komplett-
lšsungen) 

¥ Begehbare Sonderanlagen (Air-Bag-
Testkammern, Sonnenlichtsimulation,
Gro§raumzellen)

Die SchwingprŸfanlage kann auf verschiedene
Arten mit der VibrationsprŸfkammer kombiniert
werden.

� Integration des 
Schwingerregers in 
die Klimakammer 

� Schwingerreger mit 
KammerdurchfŸhrung 

� Integration eines 
Gleittisches in die 
Klimakammer 

� �

�
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Abdichtung PrŸfkammer KammerdurchfŸhrung

Thermobarriere

Temperatur- und Klimasysteme

TIRA Environmental Control Software eršffnet dem Anwender
neue Mšglichkeiten zur Bedienung von Komplettsystemen.
Die im Gemeinschaftsprojekt der TIRA Produktlinien Umweltsimu-
lation und Schwingtechnik entwickelte Software fŸr Vibrations-
kammersysteme ermšglicht dem Anwender die freie und einfache
Programmierung von komplexen PrŸfablŠufen ohne zeitliche Ver-
suchsbegrenzung sowie grafische Darstellung und Auswertung
der Ergebnisse.

Die Software kommuniziert Ÿber eine Aktiv-X Schnittstelle und 
RS 232 Verbindung mit der PrŸfkammer und dem jeweiligen
Vibrationsregelsystem.

TIRA Environmental Control Software (TEC) 

VIBRATIONSPR†FUNG
¥ aktuelle Testzeit
¥ aktuelle Beschleunigung
¥ aktuelle Testfrequenz
¥ Status der Regeleinheit

Die flexible Reporterstellung bietet Ihnen die Mšglichkeit, den
Versuchsablauf grafisch und tabellarisch darzustellen. In einem
eingeblendeten Statusfenster erhŠlt der Anwender stŠndig aktua-
lisierte Werte Ÿber:

TEMPERATURPR†FUNG
¥ aktuelle Testzeit
¥ aktuelle Temperatur
¥ aktuelle Feuchtewerte

Thermobarrieren fŸr Aufspanntische
Durchmesser Hšhe Gewicht 

mm mm kg

250 20 2,4
300 20 3,4
400 20 6,0
500 20 9,4
600 20 13,6
800 20 24,1
1000 20 37,7

Thermobarrieren fŸr Aufspanntische
Grš§e Hšhe Gewicht 

mm mm kg

300 x300 20 4,3
400 x 400 20 7,7
500 x 500 20 12,0
600 x 600 20 17,3
800 x 800 20 30,7

1000 x 1000 20 51,1

Thermobarrieren fŸr Gleitplatten
Grš§e Hšhe Gewicht 

mm mm kg

305 x 305 20 4,5
458 x 458 20 10,1
508 x 508 20 12,4
610 x 610 20 17,9
762 x 762 20 27,9
915 x 915 20 40,2
991 x 991 20 47,1

1200 x 1200 20 7,21
1500 x 1500 20 112,5
1800 x1800 20 162,4

Thermobarrieren fŸr Armaturen
Durchmesser Hšhe Gewicht 

mm mm kg

120 20 0,5
180 20 1,1
230 20 1,7
340 20 3,8
440 20 7,3
640 20 15,4

KlimakammerdurchfŸhrungen
Durchmesser Hšhe Gewicht 

mm mm kg

120 160 2,5
180 160 4,0
230 160 5,0
340 160 7,4
440 160 20,8
640 160 40,2
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SchalldŠmpfer HRD 7/FU-SISchallschutzkammer HRD 7/FU-AE

Ventilator Motor Abmesssung Schlauchanschlu§ Gewicht Schalldruck-
Baugröße Luftmenge Leistung Phase Spannung Frequenz L/B/H DurchmesserLänge pegel

m3/h kW V Hz mm mm m kg dB(A)
SB 0080 80 0,37 1 115/230 50 246/256/247 40 3 10 58
SB 0140 140 1,1 1 115/230 50 285/269/302 50 3 16 63
SB 0200 210 1,3 3 230/400 50 334/314/337 60 5 20 66
SB 0310 315 2,2 3 230/400 50 381/377/384 60 5 29 70
SD 9 870 7,0 3 400 50 560/695/650 100 5 104 84
SD120 1140 11,5 3 400 50 600/676/675 100 5 131 84
RD 8 3300 5,5 3 400 50 845/540/915 150 5 95 98
HRD 7/FU/11 5820 11 3 400 50 611/692/700 150 5 92 98
HRD 7/FU/20 5820 20 3 400 50 611/692/700 175 5 110 98

Kühlgebläse

KŸhlgeblŠse SD 9

GeblŠse Schallschutzkammer SchalldŠmpfer
Baugröße Bezeichnung Maße (LxBxH) Gewicht Dämpfung* Bezeichnung Maße (LxD) Gewicht Dämpfung*

mm kg dB(A) mm kg dB(A)
SB 0080 SB 0080-AE 795 x 699 x 841 … 15-23 SB 0080-SI 310 x 65 0,8 5
SB 0140 SB 0140-AE 795 x 699 x 841 … 15-23 SB 0140-SI 308 x 82 0,35 8
SB 0200 SB 0200-AE 795 x 836 x 841 … 15-23 SB 0200-SI 308 x 82 0,5 6
SB 0310 SB 0310-AE 795 x 836 x 841 … 15-23 SB 0310-SI 308 x 82 0,5 6
SD 9 SD 9-AE 1094 x 1000 x 1086 153 5-23 SD 9-SI 1012 x 150 1,2 3-6
SD 120 SD 120-AE 1094 x 1000 x 1086 153 5-23 SD 120-SI 1100 x 160 1,2 3-6
RD 8 RD 8-AE 1094 x 1179 x 1271 185 5-23 RD 8-SI 1200 x 340 3,3 6-10
HRD 7/FU HRD 7/FU-AE 1094 x 1000 x 1086 153 5-23 HRD 7/FU-SI 1120 x 280 9,2 9-15

*Frequenzabhängig

Die KŸhlgeblŠse werden zur KŸhlung der Schwingerreger einge-
setzt. TIRA bietet ausschlie§lich RadialgeblŠse an, welche eine
Ÿberdurchschnittliche KŸhlleistung gegenŸber vergleichbaren
AxialgeblŠsen besitzen. ZusŠtzliche SchalldŠmpfer dienen zur
Reduzierung des Schalldruckpegels des LuftaustrittgerŠusches am
GeblŠse.

Bei Aufstellung des KŸhlgeblŠses in geschlossenen RŠumen wird
eine belŸftbare Schallschutzkammer angeboten. Die wartungsar-
men GeblŠse kšnnen auch im Freien installiert werden.
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KŸhleinheit C 59389 C 59416
Umgebungsbedingungen:

Temperatur (°C) 5-30 5-30 
Relative Luftfeuchtigkeit (%) 10-80 10-80

Energieabgabe (kW) 3 3
Brauchwasser:

Wassertemperatur (°C) 5-30 5-30
Volumenstrom bei max. Vorlauftemperatur (m3/h) 10 14 

Betriebsdruck: Vorlauf … statisch (bar) �) 8 �) 8 
Betriebsdruck: Dynamischer Differenzdruck (bar) �* 3 �*3 

Abzuführende Leistung (kW) 110 160

Das Aggregat beinhaltet fŸr die wassergekŸhlten TIRA -Shaker
den kompletten PrimŠrkreislauf der ShakerkŸhlung und die
Hydraulik der hydrostatischen Shakerlagerung. Das GerŠt ist als
verfahrbares KompaktgerŠt ausgefŸhrt. Der PrimŠrkreislauf der
ShakerkŸhlung basiert auf deionisiertem Wasser. Die Aus-
kopplung der WŠrmeleistung erfolgt Ÿber einen sekundŠren
Brauchwasserkreislauf, der kundenseitig existiert. FŸr eine gute
†berwachung der KreislŠufe sind an vielen Kreislaufpositionen
Manometer und Durchflussanzeigen vorhanden. 

Das GerŠt besitzt eine eigene Steuerung auf der Basis einer SPS.
FŸr eine gute ZugŠnglichkeit aller eingebauten Elemente sind die
Frontseite und beide SeitenwŠnde als SchwenktŸren ausgebildet.
Die Verbindungsleitungen zum Shaker sind als Schlauchleitungen
mit am Shaker andockbaren, beidseitig leckagefreien Schnellver-
schlusskupplungen ausgefŸhrt.

Wasserkühleinheit
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Analoge Verstärker

TIRA bietet eine neue Baureihe analoger VerstŠrker mit einer
Sinusleistung bis 1200 VA. Die VerstŠrker steuern alle Permanent-
magnet erregten Schwingerreger sowie die Schwingerreger in
Verbindung mit einer internen Felderregung bis 1600 N an. Mit
modernsten MOSFET-Transistoren ausgestattet kšnnen diese
VerstŠrker wahlweise im Strom oder Spannungsmodus betrieben
werden. AusgerŸstet mit einem hintergrundbeleuchteten Multi-
funktionsdisplay sind die VerstŠrker einfach zu bedienen. Ein
Sicherheitsmanagement Ÿberwacht die Funktionen wie Tempera-
tur, †berstrom, Schwingweg und verhindert bei Kurzschluss die
Zerstšrung des VerstŠrkers. Hervorragende Eigenschaften sind
ein hoher Rauschabstand und ein niedriger Klirrfaktor. Wählbare
Betriebsspannungsbereiche und Strombereichsbegrenzung sind
die Voraussetzung dafŸr, dass TIRA VerstŠrker fŸr alle auf dem
Markt befindlichen Schwingerreger nachrŸstbar sind. Die Ver-
stŠrker sind standardmŠ§ig fŸr den Anschluss der elektronischen
Nullpunktregelung TMC ausgerŸstet, was auch bei kleinen
Schwingerregern eine Lastkompensation zum Erreichen des nomi-
nalen Schwingweges ermšglicht.

VerstŠrker BAA 60 BAA 120 BAA 500
Sinusdauerleistung 60 VA 120 VA 500 VA
Frequenzbereich DC- 20 kHz DC- 20 kHz DC- 20 kHz
Spannungs-/Strommodus ja/nein ja/ja ja/ja
Spannung, max. 16 V 22 V 45 V
Strom, max. 3,8 A 5,5 A 11,2 A
Lastwiderstand, opt. 4 Ohm 4 Ohm 4 Ohm
Eingangsspannung < 5V < 5V < 5V
Klirrfaktor < 0,1 % < 0,1 % < 0,1 %
Signal-/Rauschabstand > 90 dB > 90 dB > 90 dB
Feldversorgung nein nein nein
Feldspannung, max … … …
Feldstrom, max … … …
Gewicht 12 kg 16 kg 25 kg
Größe (B x H x T) mm 483  x 90 x 450 483 x 90 x 450 483 x 90 x 450 
Schutzeinrichtungen Überstrom Überstrom Überstrom

Temperatur Temperatur Temperatur
Clipping Clipping Clipping

VerstŠrker BAA 1000 BAA 1000-E A 1 01 1 003
Sinusdauerleistung 1200 VA 1200 VA 2700 VA
Frequenzbereich DC- 20 kHz DC- 20 kHz DC- 4 kHz
Spannungs-/Strommodus ja/ja ja/ja -
Spannung, max. 72 V 72 V 105 V
Strom, max. 18 A 18 A 25 A
Lastwiderstand, opt. 4 Ohm 4 Ohm 4,2 Ohm
Eingangsspannung < 5V < 5V 2,5/5/10 V
Klirrfaktor < 0,1 % < 0,1 % < 0,5 %
Signal-/Rauschabstand > 90 dB > 90 dB > 90 dB
Feldversorgung nein ja ja
Feldspannung, max … 30 V 100 V
Feldstrom, max … 5 A 6 A
Gewicht 45 kg 72 kg 234 kg
Größe (B x H x T) mm 483 x 190 x 600 483 x 320x 600 600 x 1800 x 800
Schutzeinrichtungen Überstrom Überstrom Überstrom

Temperatur Temperatur Temperatur
Clipping Clipping Clipping

Endstufenausfall

(Digitaler Verstärker)
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VerstŠrker A 1 01 1 004 A 1 01 1 010 A 1 02 1 010
Sinusdauerleistung 4,2 kVA 11 kVA 11 kVA
Frequenzbereich DC - 4 kHz DC - 4 kHz DC - 4 kHz
Spannung, max. 105 V 105 V 105 V
Strom, max. 40 A 100 A 100 A
Lastwiderstand, opt. 2,6 Ohm 1 Ohm 1 Ohm
Eingangsspannung 2,5/5/10 V 2,5/5/10 V 2,5/5/10 V
Klirrfaktor < 0,5 % < 0,5 % < 0,5 %
Signal-/Rauschabstand > 90 dB > 90 dB > 90 dB
Feldversorgung ja ja ja
Feldspannung, max 100/180 V 180 V 280 V
Feldstrom, max 6 A 6 A 6 A
Gewicht 225 kg 250 kg 290 kg
Größe (B x H x T) mm 600 x 1800 x 800 600 x 1800 x 800 600 x 1800 x 800
Schutzeinrichtungen Überstrom Überstrom Überstrom

Temperatur Temperatur Temperatur
Clipping Clipping Clipping

Endstufenausfall Endstufenausfall Endstufenausfall

VerstŠrker A 1 01 1 015 A 1 02 1 015 A 3 01 3 030
Sinusdauerleistung 16 kVA 16 kVA 34 kVA
Frequenzbereich DC - 4 kHz DC - 4 kHz DC - 4 kHz
Strom, max. 105 V 105 V 150 V
Current, max. 150 A 150 A 225 A
Lastwiderstand, opt. 1 Ohm 1 Ohm 1 Ohm
Eingangsspannung 2,5/5/10 V 2,5/5/10 V 2,5/5/10 V
Klirrfaktor < 0,7 % < 0,7 % < 0,7 %
Signal-/Rauschabstand > 90 dB > 90 dB > 90 dB
Feldversorgung ja ja ja
Feldspannung, max 140 V 280 V 140 V
Feldstrom, max 8 A 6 A 8 A
Gewicht 380 kg 360 kg 515 kg
Größe (B x H x T) mm 600 x 1800 x 800 600 x 1800 x 800 600 x 2200 x 800
Schutzeinrichtungen Überstrom Überstrom Überstrom

Temperatur Temperatur Temperatur
Clipping Clipping Clipping

Endstufenausfall Endstufenausfall Endstufenausfall

Die digitalen TIRA Leistungsverstärker sind nach dem neu-
esten Stand der Technologie entwickelteModule bis zu
22,5 kVA. Modernste MOSFET-Leistungstransistoren kombi-
niert mit komplettem Modulmanagement gewŠhrleisten
eine hohe Ausgangsleistung bei hšchster Sicherheit.
Auf einem LCD-Touchscreen-Display wird der Modulstatus
mit Stromanzeige, die prozentuale Aussteuerung der
Module und die Fehlerdiagnose angezeigt. Eine
Sicherheitsüberwachung schŸtzt den VerstŠrker gegen
Kurzschluss und eine dadurch mšgliche Zerstšrung der
Module. Fehleranzeige und Systemparameter im Klartext
erhšhen die VerfŸgbarkeit durch schnelle Diagnose. Die
hohe Taktfrequenz von 82 kHz ermšglicht Prüffrequenzen
von bis zu 4000 Hz ohne Leistungsabfall.
Die Kaskadierung der Module erlaubt einen
Verstärkeraufbau bis zu 540 kVA bei geringem Platz-
bedarf.
Die Ausgangsspannung der Module kann verŠndert wer-
den, so dass TIRA VerstŠrker auch an nahezu alle am
Markt befindlichen Schwingerreger angepasst werden kšn-
nen.

Digitale Verstärker
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Digitale Verstärker

VerstŠrker A 3 07 3 030 A 3 08 3 040 A 3 08 3 060
Sinusdauerleistung 34 kVA 45 kVA 57 kVA
Frequenzbereich DC - 4 kHz DC - 4 kHz DC - 4 kHz
Spannung, max. 150 V 150 V 150 V
Strom, max. 225 A 300 A 375 A
Lastwiderstand, opt. 1 Ohm 1 Ohm 1 Ohm
Eingangsspannung 2,5/5/10 V 2,5/5/10 V 2,5/5/10 V
Klirrfaktor < 0,7 % < 0,7 % < 0,7 %
Signal-/Rauschabstand > 90 dB > 90 dB > 90 dB
Feldversorgung ja ja ja
Feldspannung, max 85 V 105 V 105 V
Feldstrom, max 85 A 75 A 75 A
Gewicht 570 kg 585 kg 600 kg
Größe (B x H x T) mm 600 x 2200 x 800 600 x 2200 x 800 600 x 2200 x 800
Schutzeinrichtungen Überstrom Überstrom Überstrom

Temperatur Temperatur Temperatur
Clipping Clipping Clipping

Endstufenausfall Endstufenausfall Endstufenausfall

VerstŠrker A 2 11 3 090 A 4 11 3 110 A 5 40 3 225
Sinusdauerleistung 90 kVA 113 kVA 225 kVA
Frequenzbereich DC - 4 kHz DC - 4 kHz DC - 4 kHz
Spannung, max. 150 V 150 V 150 V
Strom, max. 600 A 750 A 1500 A
Lastwiderstand, opt. 1 Ohm 1 Ohm 1 Ohm
Eingangsspannung 2,5/5/10 V 2,5/5/10 V 2,5/5/10 V
Klirrfaktor < 0,7 % < 0,7 % < 0,7 %
Signal-/Rauschabstand > 90 dB > 90 dB > 90 dB
Feldversorgung ja ja ja
Feldspannung, max 112 V 112 V 155 V
Feldstrom, max 100 A 100 A 260 A
Gewicht 850 kg 900 kg 1900 kg
Größe (B x H x T) mm 1200 x 1800 x 800 1200 x 2200 x 800 2800 x 2400 x 1000
Schutzeinrichtungen Überstrom Überstrom Überstrom

Temperatur Temperatur Temperatur
Clipping Clipping Clipping

Endstufenausfall Endstufenausfall Endstufenausfall

Der BPS 1016-PG ist ein digitaler Hochleistung-VerstŠrker, der an das BPS 15-
1 M (M/R) angeschlossen werden kann. Dieser VerstŠrkertyp kann an ein-
seitig geerdete Schwingerreger angeschlossen werden.
Der VerstŠrker wurde nach dem neusten Stand der Technologie entwickelt.
Modernste Power MOSFET- Leistungstransistoren in MDmesh II Technologie,
kombiniert mit einem in modernster Multi-Chip-Technologie gefertigtem
Modulmanagement, gewŠhrleisten sehr hohe Ausgangsleistungen bei hšch-
ster Sicherheit. Zur Erhšhung des Ausgangsstroms kšnnen mehrere
Leistungsmodule parallel geschaltet werden.

Power Module BPS 1016-PG / BPS 1514-PG für geerdete Systeme

BPS 1016-PG
Eingangsspannung (Gleichstrom) 80 V bis 170 V

Ausgangsstrom RMS Sinus 150 A
Ausgangsspannung RMS Sinus 105 V / Lastabhängig

Ausgangsleistung Sinus 16 kVA
Optimaler Lastwiderstand Sinus 0,7 Ohm

Max. Ausgangsspannung p-p Sinus ± 149 V
Max. Ausgangsstrom p-p Sinus ± 212 A

Optimaler Lastwiderstand Rauschen 0,35 Ohm
Max. Ausgangsspannung p-p Rauschen ± 158 V

Max. Ausgangsstrom p-p Rauschen ± 450 A
Frequenzbereich bei Volllast … 1 dB DC bis 3 kHz

Abmessungen B x H x T (mm) 482 x 132 x 630
Gewicht (kg) 43 kg

Schutzschaltungen Übertemperatur Steuerung
Überstrom RMS Steuerung
Überstrom p-p Schutz +/-
Eingangsspannung Steuerung
Interner Kurzschlussschutz

BPS 1514-PG
Eingangsspannung (Gleichstrom) 80 V bis 270 V

Ausgangsstrom RMS Sinus 150 A
Ausgangsspannung RMS Sinus 150 V / Lastabhängig

Ausgangsleistung Sinus 22,5 kVA
Optimaler Lastwiderstand Sinus  1,0 Ohm

Max. Ausgangsspannung p-p Sinus ± 212 V
Max. Ausgangsstrom p-p Sinus ± 212 A

Optimaler Lastwiderstand Rauschen  0,54 Ohm
Max. Ausgangsspannung p-p Rauschen ± 242 V

Max. Ausgangsstrom p-p Rauschen ± 450 A
Frequenzbereich bei Volllast … 1 dB  DC bis 3 kHz

Abmessungen B x H x T (mm) 482 x 176 x 610
Gewicht (kg)  43 kg

Schutzschaltungen Übertemperatur Steuerung
Überstrom RMS Steuerung
Überstrom p-p Schutz +/-
Eingangsspannung Steuerung
Interner Kurzschlussschutz



32

Digitale Verstärker

VerstŠrker A 5 40 3 270 A 5 85 3 293 A 5 85 3 383
Sinusdauerleistung 270 kVA 293 kVA 383 kVA
Frequenzbereich DC - 4 kHz DC - 4 kHz DC - 4 kHz
Spannung, max. 150 V 150 V 150 V
Strom, max. 1800 A 1950 A 2550 A
Lastwiderstand, opt. 1 Ohm 1 Ohm 1 Ohm
Eingangsspannung 2,5/5/10 V 2,5/5/10 V 2.5/5/10 V
Klirrfaktor < 0,7 % < 0,7 % < 0,7 %
Signal-/Rauschabstand > 90 dB > 90 dB > 90 dB
Feldversorgung ja ja ja
Feldspannung, max 155 V 240 V 240 V
Feldstrom, max 260 A 355 A 355 A
Gewicht 2000 kg 2900 kg 3100 kg
Größe (B x H x T) mm 2800 x 2400 x 1000 2800 x 2400 x 1000 2800 x 2400 x 1000
Schutzeinrichtungen Überstrom Überstrom Überstrom

Temperatur Temperatur Temperatur
Clipping Clipping Clipping

Endstufenausfall Endstufenausfall Endstufenausfall

Die Phasen Kontrolleinheit wird benštigt, um
mehrere Schwingerreger zu kombinieren und
die Amplitude und Phasenlage zu koordinie-
ren. Die Supervisor Einheit kontrolliert alle
wichtigen Signale.

Features (Phasen Kontrolleinheit):
- †berwachung von bis zu 6 Schwingerregern
- Push-Pull und Push-Push Betrieb einstellbar
- Genaue Kontrolle der Phasenlage im gesam-

ten Frequenzband
- Einstellbare SignalverstŠrkung und Schalter

fŸr Einzelbetrieb
- LED Anzeige der Phasenlage und Amplitude
- Schutz vor †bersteuerung des Steuersignals

Features (Supervisor):
- Schnelle Signalverarbeitung
- Genaue Kontrolle der Fehlermeldungen

Phasen Kontrolleinheit & Supervisor
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Digitales Sinus Regelsystem

Das Sinus-Regelsystem SVC 01 ist mit einem digitalen Signal-
prozessor und einem Mikroprozessor-System ausgerŸstet und ent-
spricht in Regelparametern den Anforderungen an moderne
Sinus-SchwingungsprŸfungen. Der SVC01 besitzt ein beachtens-
wert einfaches Anwender-Interface und ist netzwerkfŠhig. 
Der digitale Gleitkomma -Signalprozessor filtert die Eingangssig-
nale, realisiert die digitale Regelung und erzeugt das Ausgangs-
signal. Das Mikroprozessorsystem steuert den Messablauf, be-
dient die Anzeigen und stellt Schnittstellen zu einem Host-PC
und/oder einer SPS zur VerfŸgung. Zwei getrennte Eingangs-
kanŠle fŸr die Beschleunigungsaufnehmersignale ermšglichen
eine Einzelkanal- oder Mittelwertregelung, Ÿber einen Ausgangs-
kanal erfolgt die Ansteuerung eines VerstŠrkers. Ein gro§flŠchiges
LCD-Display mit Touchpanel ermšglicht eine einfache menŸge-
fŸhrte Bedienung und Programmierung. Die Eingabe von Zahlen-
werten erfolgt mit einem Handrad. Das Grafikdisplay zeigt die
BetriebszustŠnde, das Testprofil, die aktuellen Messwerte und die
Anzahl der verbleibenden Testzyklen. Vier Programmspeicher-
plŠtze in einem internen nichtflŸchtigen Speicher ermšglichen die
einfache Verwendung oft genutzter Testprofile. 
Nach dem Start erfolgt der Testablauf automatisch und kann be-
liebig unterbrochen werden. Im manuellen Betriebsmode ist die
Frequenz bei konstanter Beschleunigung Šnderbar. Die Messda-
ten werden gespeichert und sind nach Messende standardmŠ§ig
Ÿber eine serielle Schnittstelle abrufbar. Die abgerufenen Mess-
daten werden auf einer grafischen BenutzeroberflŠche (Win 98,
NT 4.0, Win 2000, Win XP) visualisiert und kšnnen unter Micro-
soft Word oder Excel bearbeitet werden. Der SVC01 kann optio-
nal von einem Host-PC Ÿber eine serielle Schnittstelle (RS232)
oder 10Mbit-Ethernet ferngesteuert werden (einschlie§lich
Programmierung und Messdatentransfer). 

Das Regelsystem zeichnet sich durch folgende Eigenschaften aus: 

¥ Breiter Frequenzbereich mit hoher Auflšsung: 2.0 Hz bis
6550 Hz mit 0.1 Hz Auflšsung

¥ Zwei getrennte EingangskanŠle mit einstellbarer VerstŠrkung
¥ Regelarten: Kanal 1 oder Mittelwert aus Kanal 1 + Kanal 2
¥ Ausgang: 1 Signalausgang mit 16-Bit DAC zur Ansteuerung

eines VerstŠrkers
¥ LCD-Grafikdisplay zur Anzeige von Frequenz, Beschleuni-

gung, Auslenkung, Anzeige der Testzyklen und Testprofil
¥ Vier ProgrammspeicherplŠtze
¥ Einfache Bedienbarkeit: Einstellung und Betrieb ohne Zuhilfe-

nahme eines Handbuches 
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Roadsimulation

Rauschen

Schock

Transient

Sinus

SRS

Für Sinus-, Rausch-, Schockanregung, Mixed
Mode und Road Simulation

Das PC-gestŸtzteVibrationsregelsystem wird allen Anforder-
ungen an eine moderne Schwingerreger-Regelung gerecht. Es
vereinigt hoch entwickelte und Šu§erst leistungsfŠhige DSP
Hardware mit einem einfach zu bedienenden Personalcomputer.
Das System deckt den gesamten Testbereich mit den Betriebsarten
Sinus, Rauschen, Schock, Mixed Mode und Road Simulation ab
und bietet dabei einfachste Bedienung mit einer hervorragenden
graphischen BenutzeroberflŠche. In dem Vibrationsregelsystem
Ÿbernimmt der PC die Vorbereitung der Tests, die Anzeige der
Testdaten und die sehr flexible Berichtserstellung. 

VERTRAUTE MICROSOFT WINDOWS OBERFL€CHE 
Die Vibration View Software lŠuft auf allen Variationen des
Windows Betriebssystems.

SYSTEM CHECK 
Alle Vibration View Softwarepakete beinhalten einen System
Check Modus, welcher eine manuell einstellbare Sinusausgabe,
Oszilloskop und Spektrumanalyse des Beschleunigungsaufneh-
mers bietet. Dieser Testmodus wird zur Kalibrierung des Systems
und PrŸfung der Funktion von Controller, VerstŠrker, Schwing-
erreger und Beschleunigungsaufnehmer genutzt. 

FERNBEDIENUNG 
Eine Vielzahl von FernŸberwachungsfunktionen und Kontroll-
optionen sind vorhanden. Der Controller kann per Netzwerk und
Internet Ÿberwacht oder gesteuert werden. 

DIAGRAMME 
Alle Vibration View Softwarepakete bieten ein leicht bedienbares
grafisches Diagrammsystem. Diagramme kšnnen einfach skaliert
und gezoomt werden. Mittels Mauszeiger lassen sich Signal-
spitzen finden und bestimmte Datenpunkte hervorheben. Daten
und Kommentare kšnnen einfach in den Diagrammen platziert
und mit DatenŠnderungen live aktualisiert werden.  

DOKUMENTATION 
Testberichte kšnnen mit Hilfe von editierbaren Vorlagen erstellt
werden. Diagrammbilder und Rohdaten kšnnen Ÿber die
Windows Zwischenablage kopiert und in andere Programme
(Textverarbeitung, Tabellenkalkulation) transferiert werden.

Vibrationsregelsystem
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Grundlagen der Schwingungsprüfung

DIE REGELUNG
Bei der SchwingprŸfung ist eine definierte
Schwingungsamplitude der Schwingarmatur
erforderlich. Ihr Frequenzgang ist aber nicht
eben, sondern weist ResonanzŸberhšhungen
auf. Weitere Resonanzen ergeben sich durch
das Testobjekt. Deshalb muss die VerstŠrkung
mit der durchfahrenen Frequenz verŠndert wer-
den kšnnen. Dazu wird der Schwingungs-
Istwert der Schwingarmatur mit PrŸfling mit
einem vorgegebenen Sollwert verglichen. Die
Schwingtischregelung besteht im Wesentlichen
aus Frequenzgenerator, Schwingungsmesser
und RegelverstŠrker. (Diagramm 4)

DER SCHWINGERREGER
Die Arbeitsweise eines Schwingerregers entspricht der eines
Lautsprechers. Die Schwingbewegung entsteht durch die
Wechselwirkung zwischen dem elektrischen Strom durch die
Tauchspule und einem magnetischen Feld. Die Kraft zur Be-
schleunigung des beweglichen Teils, das aus einem Rippenkšrper
und der umwickelten Tauchspule besteht, ist dem Spulenstrom,
der magnetischen Flussdichte und der LŠnge des Leiters im
magnetischen Feld proportional. Anhand der elektrischen
StromstŠrke lŠsst sich also der Schwingungspegel des Erregers
steuern. Diagramm 1 zeigt das Schnittbild eines Schwing-
erregers. Bei kleinen Schwingerregern wird das Magnetfeld mit
Hilfe von Permanentmagneten, bei gro§en, fundamentmontierten
Erregern durch Elektromagnete erzeugt. Die maximal erreichbare
Beschleunigung ist von der StromstŠrke und der zu bewegenden
Gesamtmasse abhŠngig.
Bei tiefen Frequenzen werden jedoch die Grenzen der Schwing-
geschwindigkeit und der Auslenkung (Hub) eher erreicht als die
der Beschleunigung.
Im Diagramm 2 ist die Beschleunigung Ÿber der Frequenz in dop-
pelt-logarithmischem Ma§stab aufgetragen. Die Auslenkungs-
grenze spiegelt sich als Gerade mit einem Anstieg von 12dB/
Oktave wieder. Eine Begrenzung der Schwinggeschwindigkeit
tritt besonders bei grš§eren Schwingerregern auf. Sie wird von
der ErwŠrmung der Federn und der maximalen Ausgangs-
spannung des LeistungsverstŠrkers bestimmt. Diese Grenze der
Schwinggeschwindigkeit zeigt sich als Gerade mit einem Anstieg
von 6 dB/ Oktave. Die obere Grenzfrequenz wird durch die
Eigenresonanz des beweglichen Teils bestimmt.

DER LEISTUNGSVERST€RKER 
Bei eingeprŠgtem Antriebsstrom lŠsst sich die Frequenz-
gangkurve eines Schwingerregers in drei Abschnitte einteilen.
Die ersten beiden geben das Feder-Masse-System des beweg-
lichen Teils und seiner AufhŠngung mit einer Eigenfrequenz von
20 Hz wieder. Im dritten Abschnitt treten axiale Resonanzen im
beweglichen Teil auf, wodurch die obere Grenzfrequenz eines
Schwingerregers festgelegt ist. Diese liegt fŸr gro§e Schwing-
erreger oberhalb von 3kHz.
Der Frequenzgang bei eingeprŠgter Antriebsspannung lŠsst sich
ebenfalls in drei Abschnitte einteilen. Die untere Eigenfrequenz
erscheint hier jedoch stark gedŠmpft, weshalb sich die Schwin-
gung leichter regeln lŠsst. Die eingeprŠgte Antriebsspannung
wird von LeistungsverstŠrkern mit niedriger Ausgangsimpedanz
erzeugt und fŸr die meisten SchwingprŸfungen eingesetzt. Im mitt-
leren Bereich ist teilweise StromeinprŠgung vorteilhafter, vor-
nehmlich, wenn der Erreger zur Krafterzeugung dient oder ohne
RŸckkopplung betrieben wird. Das verlangt im Gegensatz zur
SpannungseinprŠgung eine hohe Ausgangsimpedanz der
VerstŠrker, die deshalb oft umschaltbare Ausgangsimpedanzen
haben. (Diagramm 3)
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